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bare Oberscblesien.
Ein Danktelegramm a« den deutschen Bevollmächtigten.

Rerlin 22. März. An den deu 1>then Bevoll-
n, r! m! i c, t e n bei der interalliierten Kommisslon IN Oppeln
i? fol̂ ndes Telegramm des Außenministers

“^ SifokSidic AbstimmungZ °t trotz der Abschnürung
äSÄSS lÄ1» , ®Ä ? S
SiMilÄ M dem Deutschen Weiche die
Treu e ben , abrt.  Mit ganz Deutschland weiß ick michib dem Bewußtsein daß der hingebungsvollen Arbeit
W 'L " 7t ^ tsmMschon Gabe Eurer Durchlaucht ein
wesentlicher Teil des Erfolges zu verdanken ist. Noch ist
ldberschl esien iür Deutschland nicht ge¬
sichert  dock ist eine Grundlage für eine gereckte Ent¬
scheidung im deutschen Sinne durch die Abstimmung, ge-
ckaffen Indem ich Ihnen und Jbren Mitarbeitern meinen

herzlichsten Dank für alles abstatte, was Sie bisher für
Oberschlesten getan haben, gebe, ich zugleich der Hoffnung
Ausdruck daß Eure Durchlaucht Ihr hohes oerantwor-
turms' ölles Amt bei der interalliierten Kommission vis
zur endgültigen Entscheidung zum wegen Deutschlands
weiterfübren wird.

London und Oberschlesien.
Dz Rom. 23. März. (Drabtüericht. Stefans .) Der deutfllie

Botschafter in Rom erklärte dem Vertreter der Tribmie .
Reichsministec Dr. S i nun5  habe am der londoner Kon¬
ferenz niemals verlangt . daß Oberschlenen obne Volksao-
ktimmung bei Deutschland bleibt, - IM0N2 habe erklärt, dag
dw deutschen Gegenvorschläge sich auf der . Boraus-
; c {, ,t n t grü  n d en  daß Oberschlesten.bei Deutschland
bleibt. Ergäbe aber niemals gefordert, dag auf die Volks¬
abstimmung verzichtet würde.
Die Ententepresse zur Abstimmung in Oberschkesien.

Dz. Baris . 23. März. -Drabtberickt., Der ..Matin"
schließt aus der Tatsache, daß man in Deutschland und in
Velen über das Ergebnis der Abstimmung in OdrrsÄesten
zufrieden ist. daß stch eine außerordentliche Ver¬
zettelung  der Stimmen gezeigt habe. Allerdings wollten
die Polen nur den Bergwerksbezirk uns erklorten. ne batten
dort eine starke Mebrbeit. Wäürend sie in Wirklichkeit nur
von sämtlichen Stimmen des Landes . 43 Prozent erzreit
batten bk auf Kommando Hurra schrien, versuchten ne m
der ganzen Welt die Meinung im günstigen cm ne zu be¬
einflussen Sie batten tatsächlich eine starke Propaganda
notwendig, um die These zu verteidigen, dag d:e>7.s Ober¬
schlesien. wo nur 470 030 Wähler für Polen ,gestimmt batten,
und in dem Deutschland nur seine Mehrheit den emgewan-
derten Aüftimmuagsberechtigten verdanke, ungeteilt weem
Reiche zusallen müsse. Allerdings muste man sagen, sowohl
Deutschland wie auch Polen batten die Vervstlchtung. . in
guter Hermonie miteinander zu arbeiten, wenn ne nicht
einen der grüßen Bodenschäßeder Welt vernichten wollten.

Pertinar wiiit . im . Ecko de. Paris ' , nachdem er den
^taridvunkt vertreten trat, man könne dem oolnnmen istarr
nicht dadurch helfen, dan man ganz ObenAleiuvt als einen
einzelnen Wahlbezirk betrachte, die Frage auf. ob die. Ver¬
bindung. die Clvn-'S und feine Anbanger m der oberichlen-
fchen Revarationsfrage bergcstellt baden, nunmehr wieder r.n
Erscheinung treten werde. Im November habe die lranzo-
Scke Regierung die Unvorstchtigkeit begangen, m einem Ab-
« «nnen. das Frankreich und England abgeschlosfin batten.

mtbtmim  anrnnebmen. Wenn man iaae. DeutüLlaoL

'werde um Io n.ebr bezahlen, ie reiche- M  J «i
eine große Unkenntnis in bezug auf . Ooer-Der Petit Parisicn glaubt die Leltvarieii
schleuens dadurch begründen ru können, dad er bbi- -
der belgisch-deutschen und belllllch-f.ranzost>chen Grenz .. .
du Jndnstriebezirke. und Bodenreichtumer eb n ° get« U
worden. - .Figaro und dre meisten kleineren Utan ^ . ^

STA .t » ffÄ 8
TWung nicht nur "zu! Kudern ordne sie sogar an

Ere Rouoelle" macht daraur aufmeckiam. daß man oen
deutschen Standvunlt in Betracht neben muste. ^Da» Blatt
erklärt wirtschaftlich und geographisch gehöre das wemei.
das eine polnische Mehrheit auszuweiien bave. doch s
(lehret da >; eiue l>eutfa)e Merirv ît .̂1.1/1 lie
müsse also eine gewisse Rückstcht nehmen -̂ I..^ qlr<>r̂ ,>hrsLin-
lichen Zusammenhang, der sich auch rerĝ in derichtungen toiote tn allen öUtsmtnein . jiv hu « v
notwendig seien.

Dz. London. 22. März. Zu dem Ergebnis der Volksab¬
stimmung in Oberschlesien lLrerbt. die ..Times . die ero
stimmung habe eine a 119 e m e - ne Mel, rhe ^ t ̂r u^
geben^ Da^ Blatt w! ist° darauf bin. daß sogar die Eê en-

MWMLMMZ
Europas. Die Kommission. mune befrlodlgenoi. wren^
Minden und erwägen, ob d'e neue Grenz

ecfafet 65 Prozent der̂ öemeindea gewonnen, und Polen
müsse daher ein sehr w-ä̂ es Stück der Provinz erpalten.

Der ..Dail -i Chronirle" schreibt, die Kb en der ober-
schlesischen Abstimmung wurden dem. Obersten Rat wahr¬
scheinlich beträchtliche Schwierige eile  n ver-
urlackien 2n dem GrenZgediet betrage die Mehrheit d r̂
deutschen Stimmen 253 000: da jedoch die Zabl der zuge-
rellten Stimmberechtigten, von denen die meisten überhaupt
k-ine wirklichen Brziebungen zu Oberschlesten batt .n. 200 000
bet'-aae'i solle io sei die deutsche Mehrheit unter der an¬
sässigen' Bevölkerung nicht grob. Wenn die « tim nen der
Ansässigen in den einzelnen Abstimmungsbezirkentur sich ge¬
zählt würden, so erscheine es möglich. d"8 alle östlich ge¬
legenen Landesteile eine Mehrheit zugunsten Pol -as auf-
wellen würden. Es würde die Aufgabe des Oheriben Rates
febr erschweren, daß die drei Bezirke, dir volinich stimmten,
nicht lvmmetrisch zueinander und zu der volnisch.n Grenze
oder zu den Hauptmittelvunkten. die deutich stimmten,
liegen. Der nach Oberschlesten entsandte Soudeweri ^ hi
erstatter des Blattes weist darauf hin. dag.  die Mebrbeit
der gelernten und der Berufsarbeiter für Deutschland
stlmmterl̂ drückt ibre tiefe Beir i edigung
darüb-̂ avs . da'« die Abstimmung vorüber nt und da» der
ron^ Deutschland errungene Sieg . entscheidend genug ist. um
wenig Raum für we'tere Agitat 'on. zu lassen. Es sei klar,
daß die Provinz sich unwiderruflich für das Verbleiben unter
deutscher Souveränität erklärt habe. Dieses Ergebnis sei
in gewister Hinsicht überraschend: denn sogar die Deutschen
batten erwartet , daß der Abbruchs der Londoner Ko ns ere nz
'tuen ernste Nachteile in Oberschlesten..bringen wurde da
die Abstimmenden nickt geneigt sein wurden, das Bu -ger-
reckt in einem Staate zu wühlen, der unmittelbar ourch ge-
ni 'sfe Sanktionen und durch andere mögliche Strafmatz-
nabmen betroffen würde Daß Deullcksta?id . trotz alledem
cimn entscheidenden Sieg errungen habe. ,ei eine u n b e -

nfl ti Rechtfertigung des Protest es  den die
deutschen Vertreter :n Versailles gegen die endguli'ge Zu¬
teilung dieses Gebietes an Polen erhoben hatten. . Die
Datlu News " fährt kort. Oberschlesien werde äugen,cheinlich

an Polen fallen. Polen würde vielle -chi dre, oder vier
Gemeinden erbalten, jedoch nicht mehr, und damit oer-

d .. Einmand den Dr. Simons au> der Londoner
Konieven, bezüglich feines zweiten Vorschlags vorbrachte.

Der „Temps" für ein- Teilung Oberschlefiens.
Dz Baris . 22. März. (Sanas .) Rach einer . Savas-

meldun'g drückt der ..Temps" in einer Abhandlung über die
Ergebnisse ber Abstimmung in Oberschleuen seine Bsirie-
hi»uno darüber aus daß der Vertrag von Versailles oie
^oÄick'.leit einer Teilung Oberschlesiens osten ioRe. Das
S “ IU einer Teilung Oberschlefiens zu schreiten, sucht das
Nlatt ab,uleiten aus der im Friedensiurtrag . enthaltenen
Neftimmumr "daß nach der Abstimmung die mteralluerte
^vmwistion einen Greuzentwurf für Oberichlesten aut-
zebchpen olle was natürlich mit sich bringe, daß OberMesten
w,Äi di^ Greven durchgefchnitten werde. Das Blatt schließt
i^He Auswbrungen mst dem Satz: Oberschlesien. muß .in
teutsches uud polnisches Gebiet aufgeteilt
tCßtbßll.

Die Ansicht der amerikanischen Blätter.
Dz. New Bork. 22. März. (Reuter.) In Besprechungdes

Abstimmungsergebnisses in Oberschlesten erklärt ..New Aork
World", der deutsche Sieg  sei em werterer Triumph des
Grundsatzes der Selbstbestimrmng in inrernationalen Änge-
legenbeiten — . New York Herold" sagt' Das Avitinununas-
eraebnis ist in gleicher Weise oder noch in höherem Grade ein
Sieg für Franrce'Ä und die Alliierten , weil dre lchlestschen
stilfsauellen wesentlich sind für die deutsche Produkt-ou. aus
der die deutschen Reparationen bezahlt werden sollen. —
Die „New Bork Times " sagt: Der Verlust von Obersä,leswn
ist e i n b a r t e r S ckl a g sur das volniicke Pceftr̂ »v»d em
riLier̂ e^ rSchlaa für bi« BcUütte Zatotku*

Die kommunistische Hetze.

teuwän lrSÄn  wurde Es wurde
im Augenblick eine Aktion noch % t J eftC in die
falls aber müsse man den mitteldeutschen Ar de uer
Solidarität beweisen. Sowohl der Vorwar
die „Freiheit " verurtetl .en aufs schärfste die
sche Eretze.

Die Verhandlungen über die Uberschichten.^ ^
Br.  Este«. 23. .März (Elg. ? K ^ ericht.^ Wunterrichteten Kienen eriabun . bal}1L „ 5 -h sc 0 s,ruck

in! Koblensebiet bereits gegen  tẑ als Gegenleistung für
des Reichsarbeitsmivisters erklärt. M Wchtt « zu befahren,
eine Lohnerhöhung,vorschlug. die « bindende Ber-
Tie Bergleute erklären, daß üe dadn^ t ern̂ , über-pslichtung aus stÄ nehmen mußten, wavr n Bergleute
schickten bisher freiwillig se-N'tet tmn- ^ xückgegriffen
und°veAaugen" d'e Emu f ü d tu ns  d ^ ^ rÄanisattonen

Die bayerischen Selbstschutzorganisatwnrn.

R. M ^ mE ^ urch' di? Ver-bayerische Miuisterral  uw m.i 177  und

°SS " d̂ N »LS . ,L«MMWzAKs« .was
Ä » *iüK'At'iö

Isat smsirtä &tf sttfM
gefaßt wurden. .. ,

Aufhebung der Berkehrseinschrankungen,n
SüdÄeutschtand.

aSjabrli ^ fand auck dieses Ur eine Ausspracheûnter^ ensüddeutschen Landern über -1 jjeTtanb Überein-

rnngslag . der Vo r g beschränkenden Bestimmungen bis

für eimelM Bezirke vcn Fall zu Fall e.nschremiende Anorö-
nnngen zu treffen. _ __

Chamberlarns Rürktrittsabsichten.
Dz. Baris . 23. März (Drahtbericht) Nack einer

Mntin"-Meldvng aus London wird C v a .n v e r lax  n .
der zum Führer der Unionisten ernannt wurde, seinen
Posten als Staatssekretär des Schatzes au,geben.

Dz. London. 23. März. (Drahtbericht.) Im Unterbaus
sagte Cbamberlain.  das Budget werde rm Unterbaus
von se i n e m N a ckf 0 l ge r eingebrackt werden.

Ein polnisch-litauischer Zwischenfall.
Dz Kowno. 22. März. Die L!t. Tel.-Agentur meldet:

Fn d>er Nackt zum 18. März kam eine Kompanie polnischer
i 'ruvven nach dem Gut E cki r w i n t y- Etwa 30 « oldateu
überschritten die Demarkationslinie, drangen m das Stao,-
cken Schirwinty ein und plünderten einig« Ge,cha,te. Litau-
ischerfeits wurde zur Untersuchung des Vorfall., ejne
9: a t r0 u i IIe entsandt, non der drei Mann durch die Polen
orfangen genommen und b est ial, , ck. n - ed erg eine elt
wurden. Rack d-eser Tat begab sich die..poln,!che Abteilung
wieder am polnisches Gebiet. D-e litamicke Regierung wird
schärfsten Protest  gegen eine solche geietzwidrige Handlung
erbeben. .. . . . .

König Carol von Rnmanien vergiftet?
Dr Berlin . 23. März . Der „Berl . Lokalanzeiger"

meldet nachträglich zum Tode des Königs Carol von
Rumänien , daß der Rektor der llnrversrrat m Bukarest,
Professor Bogdan D n i z e. einen Artikel veröffentlicht,
wonach König Carol am 11. Oktober 1914 ermordet wor¬
den sei. und zwar solle ihm Gift rm Käme gereicht
worden sein. Als Urheber dieser Tat wurden Take
Z 0 n e s c u und Costincscu  bezeichnet

Rücktritt Hughes.
Dz Baris 23. März. (Haoas.) Die Zeitungen ver-

öffeutN'cheil ein Telegramm aus New Y ork.  wonach, der
neue Staatssekretär iür auswärtige Angelegenheiten.
Hughes  soeben von seinem Amt zurückgeireten ist. , um
Oberster Richter am Obersten Gerichtshof der Vecemrgten
Staaten zu werden. Der Minister des Innern Fall  wird
das Amt des Staatssekretärs vertretungswene übernehmen.
Andererseits regen hervorragende Mitglieder der republi¬
kanischen Partei an. daß Hoover  das Amt des Handels-
N'Nlisters niederlegcn solle, um als Botschafter nach
Deutschland  zu geben, sobald der Friede zwischen den
Bereinigten Staaten und Deutschland hergcstellt fern werde.

Eine Sondertagung des amerikanischen Kongresses
Dz. Wafbington. 22. März. (Havas.) Präsident Har.

ding  bat den Kongreß zu einer Sondertaguua auf de»
, 11. A»«44 ember rch« .
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Wiesbadener Nachrichten.
— Entrichtung des Rcichsnotopsers mit nicht ielhftm-

zeichneter Kriegsanleihe. Das Finanzamt teilt mit . ÄwgS'
anleihe. di« vor dem 9. November 1918 entgeltlich. "der wt
durch Selbitzeichnung erworben worden ist. kann am Anirag
Zur Vermeidung aubersewübnlicher Härten wie seiostgezemi-
ire-te Kriegsanleihe auf das Reichsnotopfer in Zahlung w-
nomrrten werden, wenn sie zu einem Kurs, der um nicht mehr
als 1 vom Hundert hinter dem Zeichnungskurs zuruckolewt.
erworben worden ist und seit dem Erwerb sich ununterbrochen
im Besitz des Abgabepflichtigen, befunden hat. Ein« nutzer-
gcwöbnliche Härte ist regelmützig nur dann anzunehmen,
wenn: 1. die Zeichnungssristenaus zwingenden Gründen,
z. B. wegen Krankheit. Teilnahme am Krieg. Reif« zu ver¬
wundeten Angehörigen, nicht eingebalten werden konnten.
2. die Kriegsanleihe unter Berücksichtigung der Zeit der An¬
schaffung erkennbar an Stelle von Zeichnung erworben wor¬
den ist. und 3. die Nichtannabmed«r Anleihe zum Vorzugs-
turs eine dem Steuerpflichtigen billigerweif«,, nicht ru«u-
inutende wirtschaftliche Belastung darstellen wurde. Anträge
dieser Art müssen bis zum Ablauf eines Monats nach, Zu¬
stellung des einstweiligen Steuerbescheidsbei dem zusrandi-
gen Finanzamt gestellt lein.

— Die neue Rrichseinksinrnensteuer. Der „Kauf¬
männische Verein"  hatte für Dienstagabend einen
Vortrag veranstaltet, der gerade jetzt, zur Zeit der Abgabe
der Stzruercrklärung. von grötztem Interesse war. Die Aula
im Lyzeum am Boseplatz erwies sich denn auch, als viel zu
Nein, um all die Interessenten zu fassen, di« erschienen waren.
Der Redner Herr Dr. L. R e i s e n b e r g. Syndikus der Bank
für Handel und Industrie. Filiale Wiesbaden, beherrscht dr«
ganze Materie bis ins kleinste, und so wurden seine klaren,
sachverständigen Ausführungen mit größter Aiflmerksamkert
ausgenommen. Herr Dr. Reifenberg zählte an Hand des
Steuersonnulars die einzelnen Einkommensarten auf und
schilderte deren Natur und Bedeutung, sowie die gesetzlich
zulässigen Abzüge. Fragen, die alle gleichermaßen inter¬
essieren, Handwerker. Geschäftsleute, Kleinrentner als auch
Grotzkauileute und Großindustrielle. Er schnitt dabei auch
die für den gesamten Großbandel und die Großindustrie
brenne,-de Frage der Umwandlung von offenen Handelsge¬
sellschaften und KommanditgelellsÄaftenin Aktienscsellschai-
tcn und Gesellschaften mit beschränkter Haftung an.. Der
Redner betonte, daß durch die neue Novelle zum Einkom¬
mensteuergesetz lvergl. Artikel in der gestrigen Abendaus¬
gabe) . wie sie jetzt im Reichstag überhastet erledigt worden
sei. eine große Unklarheit entstanden fei. Man wisse bis
heule nicht einmal, ob man nach dem alten oder »Aren Gesetz
deklarieren solle, was um so wichtig«: sei. . als durch dre
Novelle das bisherige Einkommensteuergesetz in grundlegen¬
den Punkten abgeändert werde. Der Vortragende hielt ez
»um Schluß seiner Ausführungen für dicrenigen. dre sich bis
»um 81. März nicht klar werden könnten, für ratsam, beim
Finanzamt eine Stundung nachzusuchen. (Inzwischen ist. wie
wir in der gestrigen Abendausgabe berichteten, die 5rtit zur
Abgabe der Steuererklärung bis zum 15. Avril verlängert
worden.) Der Vortrag fand allseitigen, dankbaren Beifall.

— Gegen die Beschlagnahme von Wohnungen gibt es ein
doppeltes Beschwerderecht,  einmal an die
KommimalaMchtsbehörd« und dann an das Mret-
«iuigungsamt. Di« Kommunalaufsrchtsbehorde. mutz über
Beschwerden entscheiden, die ihrem Vorbringen nach
«in Eingreisen der Aufsichtsbehörde gerechtfertigt er¬
scheinen lassen. Die Entscheidung des Mieteinigungs¬
amts ist deshalb so lange auszusetzen, als derartige BeMwer-
den anhängig geworden und noch nicht erledigt stnd. Ausge¬
nommen bleiben nur Fälle wenn Tatsachen vorliegen, die
«sie Annahme rechtfertigen. Satz erhebliche Nachteile für das
Gemeinwesen entstehen würden. Damit die Aussetzung er¬
folgen kann, muß das Wohnungsamt Kenntnis von der Be-
-fchwerds baden. Der Minister  für Volkswoblfahrt bat
deshalb sämtliche Regierungspräsidenten ersucht, von der
Einlegung solcher Beschwerden das Wohnungsamt sofort in
Kenntnis zu setzen und so schnell wie möglich die Beschwerden
.zu entscheiden. Die Kommunataussichtsbebörde hat das Recht,
-'die Gemeindebehörde zum Bericht über die Wobnungsbc-
fihlagnahme aufzufordern und deren Akten einzvsehen.

— Eine Wirtschaft an der anderen. Aus Frankfurt lagen
vorgestern dem Bezirksausschuß in Wiesbaden nicht weniger
als 7 Klagen wegen verweigerter SchankwirMaftskonzelsto-
mn vor. darunter die folgenden: Der frühere Metallarbeiter.
Kriegsinvalide Adolf Schäfer mochte Wirtschaft betreiben.

-ahn« Branntwein, in dem Sause Dreieichstraße 52. Auf ern«
Entfernung von 400 Schritten stnd nach einer Auskunft der
Hvlizeiverwaltung nicht weniger als 111 Wirtschaften vor¬
handen. auch genügt das Saus .insofern den polizeilichen An¬
forderungen nicht, da es nur ein Klosett besitzt. Es bandelt
sich mu eine Stehbierhalle. Mangels Bedürfnis,es wurde in
Übereinstimmungmit dem Entscheid des Stadtausschustes
die erhobene Klage zurückgewreien. . Dasselbe Schicksal batte
ein Gesuch des schwer kriegsbeschädigten ehemaligen Schnei¬
ders Julius Würslcr. welcher in dem Lokal.Tougesgaffe 33,
in der Nähe der städtischen Marktballe. d. b. in einer Gegend.

welche aus 400 Schritte Entfernung 146 Wirtschaften Mlf-
weist sein Glück versuchen möchte. Desplleichen ern solches
des Flüchtlings aus .dem Dllaß August ^iwwmdt . d« ln
der Fahrgaste. wo auf 400 Dritte 152  Wirtschaften bestreu.

weil ein vassenderes Lokal stch. ihnen Nicht unter" Auf-iem Fall wurde die BedurffnlsrraK« beiaht und unter Aun
Hebung des entgegenstebenden Ent .chelds des Stadtaus¬
schusses die nachgesuchte Schankerlaubnis erteilt . _

„ Sie Ausfuhr,'.»--, des Betriebsrätegesetzes der den Erieu-
babnen. ' Zur Ausführung des Betriebsräiegchetzes nn Be¬
reich der Reichseisenbahnverwaltunghat der Rerchsve-kehvs-
minister eine Reibe von eingehenden Verordnungen erlassen.wichtige hetrifst die Bildung von Betrrebsvertretun-
gen Betriebsräte werden bei den Dienststellen und Behör¬
den Mzirksbetriebsräte bei den Eisenbabn-Generalürrektio-
nen Eisenbahndirekiionen und Vstriebsdirektlonen. ein^ >i-'nthetrledsrat beim Reichsverkehrsministerium errichtet.
Ms Arbiter g-lten alle Bediensteten im Lohnverbaltnw
und die Lehrlinge. Als Betrieb gilt rede einzelne Dienst¬
stelle und Behörde Zu dieser Bevordnun« kommen unrfan«-
retche Aussübrungsbestimmungen . Für dm Betmebsvertre-
Zungen und die Sonderschlichtungsausschuste ist ferner eine
NLre WahlordEg erlassen. Für dst W-LlmtAch« ;.
beii. die Vorschlagslisten, jne JBe!apnima *une aus Wahl-cieelmiffen usw. fitü> Äkw&tudß hcißtvikrt* «iri
«ine weiter« Verordnung die Errichtung von Sonderschltch-
tunseausscküiksen für Streitigkeiten zwischen der Re.chsersen-

un« beratet : In mehrtägigen Trerüragden rm Wa.ldalges-
heimer Jagdrevier gegen Schwarzwild ^ rde nur ein,,,, Strecke gebracht, wahreich die Schwarzkittel, Denen
d̂ JaÄ galt" Mst dem Schrecken davonkamen". Die W-D-
schwein« fügen auf den Feldern den Bauern erheblichen
d ^ - Vüerfluß an Lehrerinnen. . Die Zahl der stcLenlosen.
SchulamtsberoerberiirE betragt rm Regierungsbesrrk V̂les-
EUviller Lehrerinnenseminar wahrscheinlich vorlauils mcht
weitergefuhrt. Die Eliviller Anstalt war das einzige katho¬
lische Lebrerinnenseminarder Provinz He»en-Nasiau.. me. BslkLwirtichoItliche Arteusiun» hielt in der Nafiaruschen
deareoarv.i :'« de-> deutschen Reformvctbande« am 18. d. M. seine zweite
WüRzUng ab. Die zwischenzeitlichen Anmeldungen und Zeichnungen
oen  Anteilscheinen bezeugten das Vertrauen und Wohlmollen, das man
der jungen-olkswirtschasilichen Vereinigung entgegenbrrngt. Als erste
Droiektef̂iir einen organischen Ausbau des llutern-hm-ns beabsichtigt man
die Errichtung von Kanftwerkstättenfür liiegobeschädtgje Kunsigeuierdler,
welche in den Land«sgrupp-n. wo größere Si.dlungspr-iekt- -orlî en.
die Ausgangsxunkre derselben bilden sollen. Diesbezüglich wurden tm Auf-
traa der angcschlosiencn Wirtschastslörper Anträge wn die Regierungen««»baden tzobienz und München gerichtet. Der OrgLni,°t!-ns8-danl-
Ler deutschen' Resormrerbnndeowird in Broschüren aer vssentlichkeit zn-
oänollch aeniacht werden, sur Jnteresienten erteilt die Geschäftsstelle. Wies-
btlln  l -« waldaÄ-r Slratzc 19, 1), jederzeit bereitwilligst Auskunft, o"»
8 April wurde ein« ilonstitnierungroersammlungd-r Nassantjche» Landes-
gruppe bestimmt, der Versammlungsortwird durch An;-!«- bekannt gegeben.
5 „ Neues Kinsrnin. Die städtischen Sammlungen im Neuen Museum
bleiben sür de» öss-'itlichen Besuch am Karfreitsg. S-mst-gn- chmtttag und
am ersten ü-sterfei-rtrg geschlossen.

DorSerichte Aber Kunst. BovtrLge „rnv Dsrisandres.
» «„rinnis. Das Vragram»! des am Oster-Montag im Kurbause statt-

?i!n-r«r.?srüi!ron,ert«r werden di« hiesigen Mannergesangoereine
ÄtÄ W , ..Schubertbmid' . ..Mcilia“ und
Ü7e““en. Es brtnot in der ersten Abteilung S Knnstchore, in der zweiten
Abteilung Volkslieder. Kall»« . Am Montag de« 7 . April,
abends 7-fl Uhr. «eranstaltet Herr Georg Kalkum-rn-n zweiten mio letzten

t°,a»°» «r«, . *| « Sümtrt des Cnangelischsn

Kantäe und »«rschiedener Ll-der von Hugo 33. 0 , in denen ihr - usgi-d-g-r
Uangv. llrr Sopran zu guter Geltung gelangte, fand auch seitens der Kritik
günstige Beurteilung. ^ „ _ p r . ,

Aus Provinz Md Nachvarschaft.
Der Zug de» Todes.

evll. Kraulsurt e. SH., 82. März. B»r der B- »g-w-rk>chule wurde -m
Msntagmittag der siebenjährige Sahn des Lehrers Klein »on einem
Stratzeiibaimwag-n übersahren und sofort getotet. — In einem Haust dar
Rcüdorser Strasie stolpert« ein dreijähriger Junge und stieß sich dabe, eine
Ketle die er in der Hand trug, in den Kops. Die F- ileuspitz- drang in
des « chirn ein und führte nach wenigen Augenblicken den Tod des Kindc-
berbei — Aus dem Main bargen am Montagnachmittng Baotsleut« die
Leich« einer «9jährigen pensionierten Beamten, der aus Lebensüberdruß
den Tod im Wasier gesucht hatte. - Bor Neu-Isenburg Uetz sich der 18-
jährigc arbeitslose Herbert Michael aus Dresden - an einem Zug« totfahren

Die Rot der Zeit.
fmi. Frankfurt a. 22. März. Di« Frankfurter Blindenanstait mich

ihre Tätigkeit einstelien, wenn ihr nicht schleunigst finanzielle Unterstützung
zuteil wird. b5 Jahre hat di« Anstalt in großem Segen geunrkt.

Tragischer Tod — f 'MiSnbt
ff Rastatt« . 22. März. Einen tragischen» • « **

Georg Rück «ob hier, indem er beim Strohholen^ der ^ ? ^ ^ m
^ücklich zu Fall kam. daß er an der erlitione» innere»
kurzer Zeit seinem Schicksal ertag.

Sport.
* Fußball. Am Karfreitag, dan 2S. d. M-, findet uu! d«»

cn derFrankstirterStraße das Rückspiet der LiS°m»nnsch-fi d̂ Sports
«creins Wiesbaden gcgwt die des bpoUllubs 05 ? lar  V it  Wiesbadener
Mannschaft der Gaste rst allererste süddeutsche Klape. ~ 4 aê
Mann chat tritt komplett an. Dem Spiel da- um 3 Uhr beginnt »«»'
woraus ein solches der 3. Wannsch-stbesS .-B, gegendie L \mnn ariicAiuiiui sl ŝMeirter 1928/21). ^ kAtvn */*( . .. «w «T

Baden sSchweiz). Die Schwerer °ua>

ya s a « Si*
£*. “ SS |J:täS

19 Pokalspielen gewannen sie S, «on ^ riuavpi . . i;t
Gäste, die bereits °m ^ °^ reitag hier e,n refien^
die herzlichste Aufnahme >u ftntieH. 3* 9 Zusammensein
freilago6««i Ä { St Da, Spst'.
in den oberen Karmen u  fniett We l o-Jngendmamr-
selbst beginnt am Sonntag u« 3 Sbt , jungt J9

,L £tJff “A 5SÄÄ «
hcnn (Beginn - tzHe.) D« auswiirts. Erster« spielt a»
unternehmen an den D̂steriag« „ S , u <i M -selg-ue,). am 3Ko*<
S-nntag gegen den F^T. Mayen l/r-M sie v« ' „ Verein für

Ludwig-Hasen ihr« Rückspiel« s-8«-- di« Mannschaft« d» Turu- M-
Fechtklnb» LndwistShastn. ^

Lsr-lioer vevissLkurss.
mrz,  PrahmcKe llN " ! , d1» » xa >l «kr
8X46 .39 G. M*. 31* ®? 5 8' "

W.T-15. BerH*
Holland . .
Belgien . .
Norwegen
Binemark
Schweden
Finnland .
Italien . >
london » .
New-York
Poris . . .
Schweiz .
Spanien .
Wien alte

D.Oe.

4ss .ro o.
sss .ro G.

»oss .so G.
1446 .05 O.

X64 .S0 G.
343 .75 G.
1144.35 G.

«3 .4 » G.
435 .05 G.

1063 .SO G.
00 .00 G.00.00 O.
10 .73 Gw
83 .03 G.
»3 .7 » G.

454 0 » R
1001 .00 B.
ISS « 10 B.
1448 .85 B.

165 .80 «.
»44 .3 S B.
»44 .75 B.

62 .57 R.
435 .35 »

1066 .10 B.oo.oo a00.00  a16.77 a83 3* a
«32.78 a

180s-acksn.
109 Frank»»
100 Kronen
100 Kronen
100  Krcinon
100Fina.3fa.ric
100 Lira
lPfd. Sterling
1 Dollar
MO Franken
100 Franko»
100 Pesetas
ISO Krone«
100 Krane»
100 Kronen

Spoechfttrrün Her LchrtttlriÄm,, 12 « ->I Uhr.

lSchluß Nachdruck verboten.

Das MarienkinL.
Roman von A. R»8l.

Vorläusig fand noch alle Welt , Schreyenthals init-
ir,begriffen , daß es Heiter und nicht Marie war . die die
nute Partie machte! Aber wenn sie es zufrieden rvar?
Auf alle Fälle kam sie als Braut nach Wien zuruck,
Fräulein Lidwina aber wieder einmal so unverlobt
wie möglich. Sie hätte doch gern schon einmal die Ge¬
sichter ihrer Bekannten sehen wollen , wenn ihre Ber-
loblingsanzeige einlief . . ,

M-rkwLirdigerwsise suhlte - sich Marie in Abbazm
vor einer Wiederbegegnung mit Merkhuysens ganz
sicher, als könne das Paar einfach mcht über die Grenze
kommen. ^ . a, . ,,.

Su  hatte da aber nickt iml der wachsenden Belrebt-
beit der österreichischenRiviera gerechnet, und als sie
eines Morgens zufällig allein auf dem Molo gegen die
Landunasbrücke zuging und beobachtete, wie sich der
nach der Insel Brioni abgehende Dampfer mit Passa-
cicren füllte , kam plötzlich ein Paar geschritten, bei
dessen Anblick Marie innerlich zusammenzuckte. ,

D- waren sie also doch, Rolf Merkhuysen und seine
Frau , und zwar so nahe, daß er sie sehen mutzte und
auch tatsächlich sah. , , m

Er stutzte bei ihrem Erblicken, und eine rasche Note
lief über sein Gesicht. . .

„Gnädiges Fräulein ", stammelte er. „Sie hier?
„Ja , ich", antwortete Marie schnell und vollständig

gefaßt ihre schmale Hand ausstrcckend. „Ich .bin fa
hier immerhin noch in der Heimat , während Sie . . .

Zhr Blick glitt M Wallt hinüber , die lichtgrau ge-
kloiÄt war wie sie selbst, wodurch eigentlich ;ene oft-
erwühnte Ähnlichkeit zwischen ihnen beiden mehr zu¬
tage treten sollte. Aber unter dem Charlottenhut . aus
weißer Stickerei, der ihren Kop4 vor dpr Ssnm»

sollte und ihr leuchtendes Haar beinahe ganz verbarg,
bemerkte man an der jungen Frau eigentlich nichts als
die gewölbten wäsierigen Augen und die Schlnmmer-
rollenunterlippe.

Entschieden häßlich fand Marie sie bei sich.
Sie selbst sah so reizend ans wie immer . Ja . sie

wußte wohl, daß ihre lichtgraue Seidenblufs sie ganz
besonders gut kleidete, urü, eine gewisse Hellfeyerei ließ
sie erraten , daß Rolf Merkhugsens wie erstaunt aufge¬
rissene Augen dem Umstand zuzuschreiben waren , daß
er sie nicht so hübsch in der Erinnerung hatte , wie sie
heute aussah . . ^ A

Zn der Tat hatte Rolf Merkhuvsen sich in  der Ent
sernung von Marie Segler den Unterschied zwischen ihr
und Walli Rheinprecht nach und nach abdisputrert , und
jetzt, wo die beiden einander gegenüberstairden, merkte
er den Abstand in einer Weise, die ihn förmlich bestürzt
machte. _ ^ . . . ,

Nein, wahrlich, er hatte gar mcht mehr gewußt , daß
sie so reizend war!

Wer die beiden Rotblondinnen so sah. hätte sicher
nicht begriffen, wie jemand Marie um Wallis willen
hätte vergessen können. Aber freilich, sie batte schwere
Gewichte in die Wagschale zu werfen gehabt.

„Gestatten Sie ", begann Rolf verlegen , um ferne
Frau mit Marie bekannt zu inachen, allein Walli hatte
schon die Hand ausgestreckt: „Wir kennen uns bereits
von Heringsdorf her, nicht wahr ?" fragte sie freund¬
lich. „Denken Sie . er erzählte mir immer von Ihnen!
Er schwärmte so sehr für Sie !" , „

„Wirklich?" fragte Marie , ebenso unbesangen wie
Walli . aber doch mit einem Schatten von Zurückhaltung,
der ihr in diesem Augenblick auch den Vorrang der
Vornehmheit gegenüber der jungen Frau verlieh . „Aber
nicht lange . . . Also auf der Hochzeitsrolfe sind Sie?
Wüllen Sie mit dem „Neptun " da wegfahren ?"

„Za, nach den brlonischen Znseln , hie st herrlich

bSiV** ;
Industrie und Handel-

S ’ÄS ALLfer -Ä8 « ”5Ä &Ä “SfctartäSSÄÄÄ « S> TÄ
Bmtioeewlnn für 1920 beträgt nacb Abdeichung der Pfa^hripfzinsen und der Hypthekenzmsen 46 245 449 d. t ura
iq 61  s 288 M melxr aiß im Voriahr . OLLSMU stiesrea d
Ä 18038 300 M.» worunter an Mehrau ^ aben für Ge-

11244 324 M. und für Sachauscaben 5 502 409
k«; Gwpm nra 263 683 M. niedrigeren \ ortraff aus 1913
BeUwewinn 9 479 234 M. ueßen 7 902 246 M. in VoÄ

blträst .Der  Anfsichlsrat beschloß , der am 21. April stetl-
findenden Generalversammluns eine Dividende von 12 Pros,
(i. V. 10 Proz- > vorzusehlagen . _

Tädagoffium ~~Neuenheim - Heidelberg. ®^, u*Se¥”^
entölt sür 1919/20: «4 Prima; 38 ! ©II unh
Einj. an Gymnas., Realgqmnas., Oberreafichule. Berpftegu««
durch eigene Landwirtschaft gesichert.

Die Atorgen-Auss ave umfaßt 8 Seiten.
. ^EtichriMette-r ft.

neumtsovüRii fBx ata  politischen Dell: ff. « ttntffen ; ffc >
Sat^ eteii: S.I .: ff. » fintier , fdc den lokalen und prnê rleM»
Arie » « utzt- iaal nnk HanL-l: « . Etz: für »ie « n»eige» nnt ÄefUnwei
1 H . Dornanf . sämtlich in Wtesd - den.
Omt * . Btm »rraEch « IU*a 6 er g'fih« HsNetchiuEri

sein sollen", antwortete Walli . „Und Sie , bleiben Sie
noch lange hier ?" . „ , „ i

„Rein , wir kehren schon morgen nach Wien zuruck ,
antwortete Marie . _ „

..Dann treffen wir Sie also nicht mchr hier , wenn
wir wieder hierher zurückkommen", meinte Aiallr.
„Vielleicht kommen Sie im Sommer abermals nach

„Das wohl schwerlich. Ich will Di« Herrschaften
nicht abchalten. Es ist nämlich schon höchste Zeit zum
Einsteigen ."

In der Tat ertönte di« Schisssgkocke. unld die Gin-
steigenden hafteten eifriger . Man mußte sich trennen.
Rolf Akerkhuysen konnte ohnehin kaum ein Wort sagen.
Dieses Zusammentreffen hatte ihn doch ein wenig aus
dem Gleichgewicht gebracht.

Marie drückte die Hände des jungen Ehepaares,
tauschte noch einige verbindliche Worte ntit der jungen
Frau und trat dann zurück, während die beiden sich
auf die Landungsbrücke begaben.

Nun verschwanden sie im Schiff, und Marie hatte
keine Lust, da zu warten , bis sie abfichren , und noch
Abschiedsarütze mit ihnen zu tauschen. Sie tauchte in
dem Gewimmel der Zuschauer unter.

Wäre Herter da gewesen, sie hätte ihn Rolf Mrrk-
huysen gern als ihren Bräutigam vorgestellt. Aber
was ging es schließlich ihn an?

Das Ganze war ihnen vermutlich st aufgesetzt ge«
wesen. Aus einer Landungsbrücke hatte es begonnen
und geendigt.

Und nun fah sie eben Herter , der durch die bunte
Menge, die sich hier durcheinander drängte , auf sie zu«
kam. Von weitem schon leuchteten ihr seine Augen
warm entgegen. Was fragte sie noch nach Rolf Merk-
huysen? Sie halt « «in treues Herz, in dem sta heimisch
war und auf das sie fich verlassen formt*

— -SmJbAi .—
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s«m-Aybote^!
f Weibliche Personen )  I

^Kaufmännisches  Personal ^)

Mg.Me
aus nur guter Familie!
als Volontärin für *
Feinkost - Veriandaefchait
sofort gesucht. Off unter
T. 282  an ^ en, TaM -L

Lehrmädchen
mit guter Schulbild ., aus
conti . Familie , gesucht.

M . Stillger.
_fififa gtqgne 16,_ |
AmWeu Ms-

Eilenbeck. Kirchgass« 48.
sGkÄrrWSs Personals

Junges Mädchen
aus guter e-amilie . das
sich dem Friseur - Beruf
widmen will , ln ore
Lehre gesucht. K. Lobt«.
Bleichstrage 9._

Zum 1. April -ob. später
zuverlässige Köchin u. ge¬
wandtes HausmädchenS'cht. Frau Emmatus , Mainz , Kaifer-

>e IS, I . F175 1

"Suche rum 1. tdwritSk»M!«eAW
lpt1 MSARAki!
Vorzustellen von 9—18 u.
1—3 u. ieden Abend.

Freifrau von Maltzan.
Hainerwea 12.

Köchin od. eins. Stütze,
d. a . e. Teil der Hausarb.

I Zum sofortigen Eintritt
I iuche ich ein tüchtiges
I sauberes Mävchen. Gute
iKost und Behandlung,
| sowie höchstes Geba t.

Ausführliche Offerten
! unter D. 233 an den
ITagbl.-Berlag.

, Weiblich» Personen )

7 Kauf männische» Person als)
Wngere MGaltem

sucht für abends Beschäf-
igung . Näheres zu erir.

HrT. _
otnteifcnj . u. Regi/ttatur.

sonTücht. ältere Petto
zu einer einzelnen . Dame
gesucht. Ott ! u.
an den Tcijtbl.-Derla

294

nitt übernimmt , zum J . 4.
" *efu(

Set.
gesucht ein fleiß. Mädch..
Alter 16—18 Jahre , am
liebsten für den Tag bei
voller Verpfleg . Vorzi
abends von 7—8 Ubr

Sckützenstraße 18

iMlMSWe»!
in allen Hausarbeiten

! bewandert, für kleinen
Haushalt gesucht
Fritz-Reuter-Str . 10.

Brav . Mädchen sof. ges.
Anb . Zrmmerm annstr . <?..

Alleinmbdchcn.
solides, mit guten ,
nisten gesucht Kirck-
wste 44. 2. Eta

Ein fleißiges
tüchtiges Mädchen
legen hoben Lohn zu ein.
iamilie von drei Erwachs.
Krionen stuckt.

Raue ntbaler 15.__1,
Ges. sofort oder 1. Avrildrms«Mn

..... »w . ., . i ober Frau für ML* bis tt
gegen hoben Lohn gesucht j a„ gjn ^ Ringkirche 11.
Akainzer Strohe 2. ' ' ^2.

mit gut.Zeugn ., b.hoh.
p> Lohn u. gute Verpfleg,

für kl. Haushalt ges.
Kleiststraße 26, 2.

Ein tücht. Mädchen.
welches gut kocht., oder
Köckin gesucht Friedrrch-
straße 37. Vart.

. - .ane- __
Schukeiitkasse« #

Mädchen
Izur Mithilfe im Saus !,für morg. oder aber Tisch,
jetzt oder nach Ostern ges.

Frank.
lGustav-Freytag-Str. 1, 1.

ionen

j [  Kaufmännische» Personal )

»iWiges MMeB Vertreter
das locken kann u. etw.
Hausarbeit mit übern .,
auf 1. oder 15. Aonl gm.
lieben Lohn ges. Vorzust.
h. Heinrich Frank «. Adel¬
heidstraße 62.

Alleinmädchen
das gut bürgerlich kochen
kann in kleinen Haushalt
sofort oder später gesucht.
Zentralheizung . Große
Wäsche außer dem Hause.
Tirnmpf , Mainzerstr . 27

T-lephon 871.

in Drogerien u. Friseur
gesch. gut eingeführt , zur
Mitnahme eines leicht
verkäuil . Artikels für
Wiesbaden u. Umgebung
gesucht. Offerten unter
F. 294 au den Tagbl .-Vl.

« .-Büro wird

WImHWe 1

Ver larn .14^
>ew. in Stcnogr.

^ig. AMdchen
nckt Stellung für leichte
" " 3 üteN Offert , ü.

S -rlM ^ —Jratt
ucht ver " sofort Beickäft.
n Geschäft. Ausländer

bevor». (Etwas Franzos
svrecki.) Offert , u . 3 . O"
an oen Tagbl .-Veilas.

GeprüfteballgllugsjchlvejU
sucht , die Pflege einesSäuglings zu ubernebm.

u, 3 . 29t Tasbl .-B.
Junge Dame. . ■

di « in allen oorkommend.
däusl . Arbeiten und im
Rilber. Erfahrung ^ bat.
lucht als Stütze der Haus-
rau Stellung Mit Fam .-
Anlcklub ohne gegenfett.
Vergüt . Ltt . U. E . 3798
an Änn -Erved . D. Freu ».

Wiesbaden.

295

G-rv erbliches Personal)

mit langjährigen vrak-
t Ettabnmgen rn

.irisch-chemischen Unter
ii .t' ungen . sucht Stellung

bei Arzt o. Laboratorium.
Offerten unter E. 293 an
den Taabl .-Derlaa.

Lehrerin
(Staatseramen ) _ sucht z
1. oder 15. 5. Enaagem.
als Erzieherin . Hilft auch
im Haushalt . Offert , an

M . Tbiesbürarr «.
Griesheim am Matt,.

Falterst ra ße 18a. ^ 177
Stütze

sucht Stellung
in feinem Hausem.Fam ilien-
anfchluß. Zu erfragen im
Tagbl.vBerl.

Jg ^ Mädcĥ s
19 Jabre evang . sucht
für die Sommermonate
Gelegenheit zur praktisch.
Erlernung der einfachen
u. seinen Kucke. Famtt .-
Ar-fchllist Beding . Ohne
gegenseit. Vergüt ., evt.
mäßige Pensionszahlung.
Ottert . u. A. 575 an den
LlM -Ve rlgL

Gut eingefüiirtar

Ve rtreler
fttr den Vertrieb von prima F190

Gum i -Idu H iai
.. . —ma

bei hoher Provision für den hiesigen Bezirk
gesucht . Off. u . 099 a. d . Annono .-Exp . d.
Aachener Lese -Gesellschaft , Aachen , erbeten.

m

Eine Hnvotbek
von 5899—6088 Mk aeN
ante Sicherheit v. Selbst-
gcber gesucht. Ottert . n.
G. « X . U  dm5—6000 Btt.

[ Sermieiimggn)
Möbl . Zimmer . Mans . re.

Junge Frau
sucht für 1. Avril Besch,

igsüber. ru, Joche » undimeln verkett. Ottert . n.
291 an den TriAdlM,

refit auch gern SU kleinem
Kind . Ottert . u. F.
an den Ta

.... 288

MÄE W , ssnsses . um
Gemüseladen
f
s GeWerblicĥ Personai ")

Kleine Burgstrstze 10,1
iot möbl. Wohnzim . n.
schlufzim. mit . Kstckentt
Wlnel mit Pensisn
ei Ottiziersdame . Nähe

Jnbnftof . ah 1 4, abiug.
-ÄerWEte ' -stratze 4.,2 ^ _
Kleines möbl . Zimmer
an gebild Dame billig
m verm . Kaiier -Friedr .-
KiNa 82. 3. S tock._

Jit möbl. Zimmer mit
Balkon zu verm . Rhem-
' 93. 2 St .

Zimmer
neu möblierte . Zentralh ..
obne Penfion zu verm.
Sonnenberger Str . 24.

" ' ib.
Leere Zim > Maus . usw.

ml mm.
mit 2 Schlaf».. 1 Mohnz.
u Küche sofort gemcht.
Offerten unter O. 292 »in
den Taabl -Verlag.

Sonn . Frontw . - Zimmer.
leer , an eim . ält . Vers,
»u vm. Bülöwstr . 5. 2.MrJr Win

31 Jabre alt . sucht Stell,
für Personenwagc
liebsten bei Herrsl
bei Ausländern . .
svreck.l . Ottert . u, O. 2951
an den Tagbl .-Berlag.

Pensioy
in Knrlage.

I zu mieten gesucht, event.
mit Vorkaufsrecht . Eicher

Wir  suchen zürn baldigen Eintritt
oder *u spater für die Abteilungen

Kleiderstoffe
und

Seide

Ibeit vorhanden , ^ usrührl.

« -ä, W Ruhige Mieter . Offerte,Seide W u. F. 293 Ta nbl.-Verlas
, ii in ( 1 k ■ Herr " und Dame . Frau

erste Verkäuferinnen. 1

2L _Û B._292
Zwei Leute ^ ^

(deutscher Beamter ) such.
2—3 Zimmer önit Küche.
Wohnungs -Erlaubnis per
1. 4. 21. Gute Zahler.
Ruhige Mieter . Offerten
u. F . 293 ^ aabl .-Verlag.

Herr ' und Dame . Fran-

rrn Selbstgeber für höbe
Zinsen u . viinktl . Zuruck-
ze,klung auf sofort gesucht.
Sicherheit Lurus -Mobel.
Eigentum , welwr . w. A)..
auf eigene Kesten^ aus-

!.gebändigt werden . Ottert.
mL _222 Ta -chlMerlaL1 - 10010  II .•
1. Hnvotbek zwecks Ablol
and . Hypstheken vec ior
besucht auf U  Grundstück
im Taunus . Offert . « .

Km« A « er
(angenehmer Herr ) sucht

2 molil . WM
tWohn - u Schlaf»^ . Nahe

Biicrchadc'ns? " mit .'großen
Ländereien , wird für soi.
eine erststell, r̂ yvotker v.nccrlttte  u. ^ yvorrrerMI. 11000-

Ringürche oder Kaserne.
l. u.  E . 234 T agbl .-B.
iiüMnder . 2 Pcrionen.
en-ver sofort

l . WWW
öcklafrim.. Wohnzim. u.
lü .he. Nähe Kurhaus od.
ttbrntttt ^ oeoorz. Ott . u.

für alleinsteh. deutsche
Dame (Dauermieter ) ein
möbl . Zimmer m. Kuchen

1 Z » Äie!l
[ JmnwbUien -Berkäufe ]
Etaaeu -Billa n. Kurhaus.
als Pens . od. ,>« anaror.
geeign... bezugsiahig . evtl,
mit Möbel , zu verk Oii.- To abl .-Ver lag,
« »»dhaus un WellriMl
,u verkaufen bei Schiche.

icllritztal,.

Ihm  Srniiloin w » eiyMSWz.Klileil
(Waise ) „sucht, in gutem

Sckmrnhorstitrahe 14
Erbteil, halber zu verk.
Näheres Rccktsanw . und

Herrn-
P264

schon «bblirrtes 3immer
mit Morgenkaffee. Off.
mit Preisangabe .unter
G. 293 an den Tagbl .-Vl.

Notar " Stemveh

>Absl. z« W
nabc Totzbeimcr . Straße.
Miete 2,280 Mb . nur
1. 5nn „ zu verk Ott . u.

Tücht. Hausmädchen .gesucht Dr. Vaubel.
Liiisenstraße 6. 1.
Tücht. Mädchen

Haushalt von 2 Per-

Tabl .-L
Tücht, »uverl . Mädchen

für Kucke u. Hausarbeit
gef. Sckuler . Bachmayer^
straße 12. Tel . 321.

oderVolontär
"» f& äSrtr

gei.
nit guter

Lebeusmittelaaentur „. ..
. Offerten unter to. 292 an
den Taabl .-Nerlag . _
C GsmeMiches Personal )

Kino-Pianist
Igesucht. Arbeitszeit von
4 bis 18/- Uhr. Geil . Ott.mit Gebaltsfi

«me WieiitWM Mchm
aus guter Familie , welche den kaufmännischen Beruf
erlernen wollen, gegen sofortige Vergütung gesucht.

Walter Sütz
Langgafse 25.

S . 291 an

Wegen Heirat des fetz.
Mädchens tüchtiger
Alleinmädchen

welches gut bürgerlich
kochen kann zum 15. 4.
oder 1. 5.  gesucht.

Lissaucr
Kirchoasle 29.

LL

_ .de_ _
•’ > ^„b en TgAbt
Schreinerlehrling

iorderung u.
" Vl.

^iuchi.
Ostern
mann

>en.
für Haushalt ges. Neu-
oaste 22. 2. Stock.

ae!. F rtteniusstraß e 51.
Älleinmädchen,

sauber u. gut emvfohlen.
bei guter Behandlung u.
gutem Lobn sucht zum
1. Avril Decker. Bingert¬
straße 5. Part.

unge
kann am ! od 15. Avril

1in die Lehre treten.
Brot - Feinbäckerei

qen-Schwa !bach.
jg . Mann

l fiir dauernd v. d. Kunst-
seuerwerkerei . gesucht. N.
Gmttcnaustraß^

»iser langes
«m»

auf I . Äpril gesucht.
Adelheldstr. 68. 1.

Hausmädchen,
zuverlässiges, bei hohem
Gehalt gesucht. Lorzu-
stellen zwischen5 u. 6 Uhr.
Blebricher Straße 5a . bei
.Non rag,_

Säubere-, ehrliches
Allein Mädchen
in gntbü '.gerl . Hausb . sei.
Kück gaste 78.  Z,a .-Ge>ch.

, .Tücht. Mädchengesucht Neroltrobe 18. 1

L. -— r - -^
Junger Sausdiener

per 1. Avril gesucht.
.Vorsustellen zwischen 5 u,
6 Ubr nachmittags bei
Montag . Schuhgrotzhandl..
Riebricker Str aße 5a,.

Zuverlässiger
Ausläufer

welcher auch Lagerarbeit.
verrichten soll, wird für
dauernd ver bald gesucht.
Gute langjährige Zeug
niste unbedingt erforder¬
lich. Harry Süßenguth.
Bleichstrabe 22Leichstrgße 2Z,— -6aub. lrWger 3ungß
»um Austragen v Waren
reiuckt Albrecktltraße 22.

MchcMtz^ -Schuljunge
zu Besorgungen in schul¬
freier Zeit ,»»sucht.

Dannen,anu.
Fliedrichitrabe 40

. Wir relleütiersn nur suk dranche-
Üundigs Speriulistinnen, dis lang-
fädrigs btellungen nachweisen

können. Offerten erbitten

SeonliardTietz jL-Q.Kainz.
F178.

«Sal . mit 2 Betten . Ott.
nfi ?93  Taabl .-Verlas,

Dame gebild . Kreise
sucht in gutem Hause
1—2 möblierte Zimmer
m. Küchenben. od. terbw.
Vens. Off. B . 293 T.-Vl.

Me . MWe
ieMänd, . sucht 1 oder 2
möbl. Ziuu. im Zeutr . d
Siadt . Vart oder 1. Et.
etwas Kiickenbeu. « « ..
bei gut Bezahlung , »um
1. Avril 1921,. Ottert . u.
S . 295 an d Taobl .-Verl.

Leere Mansarde
m mieten gesucht. Ott . U.E. 295 an den Tagbi.-Dl.

Ladenlokal
nxit 1—2 Nebemäumeu o.siir Büro
gleich we. .... . —
sofort zu mieten gesucht.
Ott . u. T . 295 Tagbl - V.

IEllenbogen gMe,-Wohnhaus
| mit Kleinviehstall .. Bor
crt Wiesbaden , preiswert
zu verkaufen . Onerten u.

IU. 288  an den Tasbl. -V.
s Immobilien -KaufZrfAche)
^ „ > I »>IIl»!WI - .

KKGWWe DM
1mit und obne Möbel von

der zu kaufe
, Ott . u . D. lden Tasbb -VerlaL^

fiir Büro'öecigü"Räilnm̂IBNk-tttder. zu kaufen ge-
gleich welcher Lase, für D. 295 an

•MNMM«

Kleine Villa
möbliert oder unmöbliert evtl. Pension evtl. !epa« üe

| Etage zu' mieten gesucht. Evtl . Kauf.

Fanselow
Spiegelgaste 3, Hotel , Trierscher Hoŝ .

Helle, trockene

Mn  I
möglichst Mai oder Jrmr
beziehbar (evt . teilweve)

zu kaufen gesucht.
Offerten unter 0 298 a«

I den Taabl -VeelaL - *
herrschaftliches Haas
oder2-FlliaMa-DiHa

ftir unsre

Herren-Wäsche-AteliersJ
tür in und außer dem Hause , MM
Sowie Uebernahme ganzer Arbeit !*

Stuben per sofort gesucht.

. BBisi,Hin oCb, I
Wäsehefabrik.

®| Lagerräume
W pfmieten evtl, ganzes Lagerhans in zentraier Lage

oder Nähe Westbahnhof zu kaufen Igeiucht. AngeboteIunterT. 288 an den Tagbl.-Berlag.
C Wnhnnnaen ffiflThnflrfnfirz« verrankche « Jiniai—in„mininiii' "

I mit srciw . 5—6-3 -Woh ».
sofort zu kaufen geiuckt.

! Sensal Meyer Snlzberger
eidstr.. _

■ Ueschästshaus
mit frei werdend . Laden,
in Kurlage von Aus¬
länder zu kaufen gesucht.
Offerten unter H. 2S5 an
den Tasbl .-Verlag.

befsrge ich
_ „ durch Tausch.
Mauthr , Luiienftr.16, Stb .L.

Wer lauscht

.töhnungstausch . .
Schöne gr . sonn 1-Z,m .-

Wobnung . Ddh-,P - »esen
j2 - Zimmer - Wohnung zu
tauschen gesucht. Ott . u.
B. 295 Tagbl .-Verlag.

5000  MI.

Eil. 350031 !.
3.. Hyvothek n. Ia Grund¬
stück ver sofort gesucht.
Sicherheit im gesamten
Akobilmr Ott . u. U. 293
, n den Tagbl .-Verlaa.

Jüngere tüchtige eingeführte

tmk  Ml Vertreter
der Koloni .lwarenbranche für Pfalz . Baden , Württen,
berg und Bayern von bedeutender Großhandlung mit
Import gesucht. Ausiührl . Offerten unter K. M. 825
an Rudolf Mosfe. Mannheim . F107

Ich suche bei hohem Lohn per sofort oder
baldigst in unseren kinderioien jungen kerr*
schafllichen Haushalt eine süchtige gewandte

Köchin
mit guten Zeugnissen. Borzustellen Donners¬
tag und Freitag , nachmittags von 2—7 Uhr.
Telephon 394. Weil , Bierstarter Str . 32.

100—200 Mille
^nMMMungv. rsöMMMemehmen

gesucht.
Offerten unter H . 293 an den Tagbl .-Berl.

" In

Bad Kreuznach
moderne

Zwei-FamMen-Villa
■ mit freiwerdender abgescht. Wohnung von ö Zimm.,

ÄÄI ;sofort beziehbar,
z« verkaufen . Näheres durch

JurmobiNen-Verkehrs-Gefettschaftm. b. H.
WUbelmitrabe 9, Ecke Bismarck platz.

Kolouialw .-Eeschaft
50 9V9M .. Delik.-Ge»chafte
7- U. 18 999 M. Mauthe.
Luiienitraße 1«. Eid . 2.

Wagenbau-
Geschäst

Wagnerei u . Sckmiederei
am Platze , altren .. mit
gut einger . elektr. Betr ..
mit - gesamten Vorräten
an Robmat .. aus Gesund¬
heitsrücksichten ganz oder

jgeteilt »u verk.. Räumlich-
Ileiten zu vermieten . Ott.
u. O. 278 an d. Taabl .-V.
Friseurgesch.

mit Damen - u. Herren-
Salon , in guter Lage , so¬
fort pri i«wert ru verk.
Ott , u. D. 294 Tagbl .-Vl.

2 WM Mi >k
zu verk.' einige Wagen
Eichen-Brennholz

tkensertia geschnitten, zu
verk. Kann auch ange¬
liefert ' werden.
Rudolf Kerber , Neudorf ..

LWWioeiile
[£iäftta . zu verkaufen

Dotzheim»* Str . SN
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(ratetet ]. oerf.
Wilb . Bierod Wwe„ Dotz¬
heim. Sckwalb Str . 32.
üstzsne fiäuierfdjnrciu
wegen Platzmangel oerk.
Bicrttadt . Neugakie 8.WieMel
,it 1 Schlachtziege zu vk.
Ludwiastraße 8. Vdb. P .

Mm  Wl Niltzzlege
evt . mit 2 ich. Lämmern.
?u verk. Haeder. .̂rben-
blini .,Ludwiastraße 3. 2.

Gute iri -rKn. Ziege
m. 2 Lämmern zu verk.
Nettelbeckstraße 22. P . l.
MM 6d)Miin&in
(8 Wochen alt ) zu verk.

^ Dotzheim. ^ ^
DT̂ ZchAerhLndi».

wachsam, kmder- u ge-
flügelfrcmm . zu verkam.
Dotzbeim, Neu gasse 70.

Jagdhund
Dcuisch-Kuizb .. sch. 9M >e,
preisw .' lt zu verk. Nach.

Krau -Sllber.
1.0 13 Men . alt . zu verk.
Priester . Dotzb Str . 18.
Mittel bau 1 <51._

Kaninchen
preiswert abzugeben
_ Humb oldtstraße 17..
Haien, deutsche Schecks

u . Stall zu verk. Roon-
!traüe 9. 2 links.
MWWUWM
kräftige Tiere, zu verk.

Karl Petri,
Frankenstraße 26.

4 Mtr . dNbl. Eoliemie
u, f. n. Trauerbut preis¬
wert zu sterk. Rbeingauer
Ŝtraß e 17. Part , links .^

Ttibl . Gummimantel,
schw, Seidenbl . u. seid.
Hut zu verk. Röderstr . 20
Neue Jackenkleider bill.

Esters . Hellmundstr. 45. 2

Ein Tourrsten-
Kostüm

modern, saß neu,
1 blauer Anz« ,»

1 dnnlte Hose, 1 Paletot
2 Kinde.Mäntel,

2 blau « Kinverröcke,
preiswert z« verk. Pastorek,

Faulbrunnenüraße (0 2.

$mm.  z.verk.met)re;e
gute Herren-Anzüge.

• Blum.

Schwarzes Tuckikostüm.
fast' neu (44). Sckmeidrr-
arbeit Umst. b. billig zn
verk. Noll, Keller straßc . 7.

Sch., gut erb., dklbl. sest,Mantelkleid
f. 350 Mk. zu verkaufen
Seerobenstraße 26. P . r.
Anzus. Freitag , v. 9—12.
"Jackrttkleid (« t . 42) t
95 Mk.. Manteltl . 126 b.
,150 Mk. usr». zu oerk.
bi scher. Adolfstrane 1. 1.
"Reue weiße Boileblnsen.
schw. seidenes, gut erbalt.
Kleid , ichw. seid. Rock,
einige bessere . getragene
Hüte u. verschied, preis¬
wert zu verkaufen Rudes-
beimer Straße 28. 1. bis
4 lUir nackm.

VeriÄ. Kleider . Röcke.
Bin ?.. Mäntel . Schube f.
alt . Dame bill . zu verk.
Schmidt . Taunusftr . 64.
Gib . 3 nur vor mittags.

Schwarzsetd.. Mantel,
fast neu. für I. Mädchen
zu verk. Decker. Nettel-
beckltraße 16.vewtrane iv _TÄlef ).ArrzWr
(mittl Fig .) . a Cutawan
zil verkaufen.
Johann D,cbl . Schneider.Meberaaste 54.

Eleganter neuer
LMW-UZM

Sreitboic m. Gamaschen
.billig zu verk. Schröder.
Malramktraße 4. 2 links

ti. Weste m. .«ettr. Sosen.
für mittl . Fig .. bring zu
verk. Luisenstr. 26. H . 1 r.Smoking
auf Seide , wie neu. für
schlanke Figur sehr preis¬
wert zu verk. Anzuseben
zwischen 10 u. 1 Uhr.

Karl Seck. Palast -Hotel.
Smoking - Anzug,

nur einigemal getragen,
mittlere Figur , zu ver¬
kaufen bei Heinz. Stift-
straße 21. Part

-leg. Smoktng zu verk.
lzuieben von 4—5 Uhrao-monnttraße 2. 1 l

Neue Anzüge
Cutawan Smoking . Frack.
Ucberzieber aettr.. Soien.
neueste Mode, btllia zu
verkaufen , v. Munnme.
M -iNtraße 22.

ReueH.-BnzW
u Hosen zu staun, billig.
Preise zu verk. Ellrng« .
Heleneaktraße SS. 2.

Ein zwMih. br. Anzug
miltl . Größe, fast neu . ein
bl. gut erb. Kostüm Ü4)
billig zu verk. Anzuseben
v 9—12 vorm. Büdinsen-
itraße 8. Zimmer 9.

Ein schw. Anzug „ ,
für 12—13iäür . u. Hut
(Hartmann ) zu verkaufen
Ludwigstraße 8. Bdb.

Berich. H.-Anzüge
u. Kons.-Anzüge bill . zu
verk. Krobenstr . 20. P.

Verschiedene
hem»-Ai>zAe

u 1 neuer Marengo -Val.
gr. starke Fig .. Umst. halb,
zu verk. Borkstr. 21. 2 r

Anzug u. lleberzieher
für mittl . Größe zu verk.
Liedtke. Kirchc-alle 11. 3.
Frühjnkjrs-lleberzieBl

für mittl Fig .. zn verk.
Scherbe Marktstr . 12. 3.
Zn verk. Jünal -Kleider.

Uebcrzieher (kl. Fig .) . br.
Anzug f. 17iähr .. 2 Dam .-
Jackenkleider, H. - Stiefel
>' Gr. 41). Vogelkäfiä mit
Ständer . Rüger . Westend-
straße 11. 2. St . links.
Rock u. dnnkeMaue Hoie
für 15—16j. Jungen verk.
Mb . bei Bastian . Georg-
Auauststraße 8. Htb. 3.

6tz!gsMWnU
billig zn verk Ellinger.
>5«lenenstraße 30. 2.
1 Paar Schaftenstiefel

(44) zu verk. Dotzbeimer
Straße 105. S . 2. Klees.

R. ichw. D.-Stiesel
(Er . 39) zu vk. Eeeroben-
straße 1. 2.

Maßitiekel , hellbeige.
Gr . 39. neu. bill . Worner.
"-ckarnborststraße 29. 2.
1 Paar Damen -Stiefel.

braun , amerik . Arbeit,
Gr. 38. breit , zu 400 Mt.
zu verk. Röderstrabe 5.
Schubmacherei.

Elegante neue
Jack-Halbichube (Nr . 3?)
Gill, zu verk. Wieland-
strnße 23. 1 r.
Zwei mod. Dam .-Str ch-

Hute billig zu verkaufen
Schan 'borststroße 15. 1 l

Br . Strob -Toaue
u. Blumenhut zu ver¬
kaufen. Biebrich . Kasser-
straße 10. 2 r.

Fast neuer Hut . berge.
u. Spangenschuhe (38) zu
verk. Näheres von Hayn,
Sckarnborststrabe 7. S . 2.

Berk. 6 St lein . , Vor¬
hemde» ü 3.80. leicht,
grün . Damen -Filzbut 39.
Baumschere 20. 1 Posten
neuer Oeldruck - Bilder.
Rieblstraße 27. 2 rechts.

Teppich
echt Smyrna , 2.75/3,00 m,
sehr schön, preiswert zu
verk. Händler verbeten.
Anzuseben von 11—1 u.
3—5 Uhr . Adresse im
Taghl .-Berlag . SP
Eine neue Zeichenmavve.
1 alt . Erstlinnsbettstellch ..
1 Paar Granatobrringe.
Imitat ., zu verk. Eltviller
Straße 3. Htb. 3. Mitte.

Schulbücher
Gymnastum . Realgymn ..
Prävaiotionen u. Uebers.
fremdinrachl . Schriftsteller
zur Hälfte des retzigen
Preises . Sachie, Schier¬
steiner Straße 9. 1.
‘Bnefmartenfammmng

vrivat zu verkaufen
Gneiienaustraße 5. 2.

Billard
mit Zubebör zu verkaufen

Biebrich.
Ratbausstr . 51. 1 rechts.

«s Kmrchr-BrMng
u. hohe Jagdichllhe billig
zu verk. Zu erfragen im
Togbl .-Verlag . N£
Harmonium

vrachtvoll. Ton u. Ausst ..
vreisw . zu verk. Klödrn.
Rbeinstraße 69. Part.

Grammophon
fast neu. 27 Pl .. zu verk.
Schmidt. Aorlstr . 13. Mtb

Ein Grammophon .
billig zu werk. Adresse im
Tagbl .-Berlag.

Olwer-
Schreibmaschine, sichtb.
Schrift Rücktaste, gut
erhalten, >illig zu verk.

M . Doerentamp
Adolfsallee 36. Tel. 393.

Historisches

echt Eich., nebst Teppich,
alles sehr gut erhalten,
aus einstigem regierenden
Fürstenhaus stammend, m.
Wappen versehen, Ur-
sprungsoavicre Vorhand.,
aus Privatband um¬
ständehalber vreisw . ab¬
zugeben. Händler jeder
Art verbetem Offerten
unter I . 12237 an Ann.-
Erved . D. Frenz . E . m.
b. H.. Mainz . F 6

HgWrrsW.Wchini.
u. eine moderne Küche
vreisw . verk. Anzuseh. bei
Meberaall Wellritzür. 34.

Schlahimmer-
Einrichtung

'.nit 1 Bett , in Dotzheim
befindlich , zu verkaufen
Näbern auf Anfrage bei
Frau Maria Friederich?
Witwe Ronsdorf Ser
Elberf eld. Mit telstr. 13.
Salon garrntur
ret Mal ... Ecksofa. Umb..
4 Sessel. Ziersmrank. 2
Tische zu verk. Bei. 10—1
Adolfsallee 27. 2.
Chaiselongues
neu u , gebr,. billig verk.
Söller . Rbeinstraße 88.

Taveziererwerlstatt,

ErstklassigeSRelMMlm
fast lau . billig zu verk.
Näb. Tag bl.-N erl . Nh
Gute Näbmasch. zu verk.

'Msmarckrin , 43. P . r

Erstzer Wm  Ditoan
u. 5 gute Eich.-Stühle m.
Robrgeflecht bill . abzug.
Riederwaldstreße 1.  Part.

2 vracktvolle Chaiiel.
für 160 u. 250 Alk. abzug.
Bend er. Kellerstraße 25.

»lrlWIlMrkl
gut erb., zu verk. Ausk.
beb Schreinermstr Borne-
msnn . Orani nstr nße 31.
Hamburger dkl. Maüag.

Sekretär , fast neuer guter
Trevven - (Läufer . 65, br .,
Messtng-Staugen . 75 br .,
Wringmasch.. gr. Plüsch-
gestel' iür Schaufenster
zu Dekorationsgegenständ.
z. vk. Pogenstecherstr. 2. 2.

Trumeau
Gold mit Marmor , sehr
schön, billig zu verkaufen
Niederwaldstraße 1. P .,
10—12. 2—4 Ubr.

Neues amerikan . Roll-
vult zu verk. Blücher-
streßp '0 Port , lin ks._

Tr .-Svie »el. Bertiio.
Diwan u. Klavvwagen ru
verk. Hete nenstr . 3. Part.

Ente Nähmaschine
vk. bill . Rudolph u. Rotb.
Hell mundst' eße 29.'

Näbma 'chine. »noch neu.
zu ve^k. -Fror .kenstr. 22. 1.

6lM-WhMWne
Zentral - Bowing . mit
Klapptisch vreisw . zu vk.
Adr. im Tagbl .-Berl . Nm

Pers
Opel-

.-Auto
4sitzig, mit 2 Notsitzen,
8/l6 P.  8 ., gummibcr.,
fahrfert-, umstände alb.
billig abzugeb. Ansr. u.
A,  560 an den Tagbl.-B.

2löi>rige.hMdrvagen
mit u . obne Federn verk.
Bra nd. Moridstraße 50._
Ein 2rädr . Handwagen

zu verk. Wollmerscheidt,
Keora -Auaust-Str . 8. H. 2
W. K.-Klavvw . u. Korb-

Liegew.. w. Klappstühlch-,
w. K.-Badcw . zu verk. bei
Bö lker. Hcrma nnstr. 9. 1.
Ein Kinder -Liegewagen,

sehr g. erb ., m. Gummir.
zu oft Oranienstr . 31. P.

Bren -iabor -Kinder
K u. LleämaZeil

sowie Klavvwagen obne
Verdeck zu verk. Dotz-
beimer Str IUI. B . r.

Kinderwagen
gut erhalt ., bill . bei Haus,
me.st. Wähler, Schie steiaer
«traße 18, L'.ittelva «.

Sitz- u. Liegewagen.gut erhalten , zu verkaufen
Rbeinstraße 28. Part.
Eleg . weiß. Kinderwagen

(auf Riemen ) zu verk.
Adelbeidstraße 83. H. 1 r.,nupir o . i, -y . i. i
Gut erb, Kinderwagen

u Ktavvwagen zu verk.
Hel enenstroße 15 Hth P.
SeiegeweiKöst!
Neue u. gebrauchte

Fahrräder
billig zu verk. Schmidt.,/T - «! irt - i-iifllyrtEirt 4

BatiDeret-lKefotraO
2 Zylinder . 4 FS., garant.
fehlerlos u. tadellos er¬
halten , mit neuer Be¬
reifung u. elektr. Be¬
leuchtung zu annehmbar.
Preis abzugeben. 172

Wellmann.
Schierstem a. Rh..

Sckulstraße 16.liirBiiii
Reu. Ovel -Hcrren -Fahr-

rad vreisw . zu vk. Debus-
mann . Bülowstraße 9.

Herrcn -Fahrrad.
neu. bereift , zu verkaufen
bei Bouillon . Dotzbeimer
Straße 56.

Gut erb. Fahrrad
bill . zu verk Grünthaler,
Hermam strebe 3.

Straßenrenner
u. Knabenrad zu verk.
Rbeing . Str . 16 Stb . 1 r.

Eaggenaner Gasherd.
2flammig . zu verkaufe».
Schneider. Sedam l ' tz 7. 2

Elektr . B .-Luster
u. Fleisckmasch. billig zu
verk. An der Ringk . 4 P.

Elektr . Zuglamve
für 200 Mk. zu verkaufen
Wielandstraße 18, P . l.

WA k»W
billig zu verk.: Haustels-
oben , Trevoenläuferstana.
lMestiag ). Messervutzm..
Trovichk-'brmashine . engl.
Gummimantel , engl , bobe
Schnürstielel . Mikrostov
u. einige ärztl . J .istnim ..
Schrotmühle u gr . Z :lt,
Räb . im Tagbl -B . blrr

Ein Patent -Pflug,
fast neu . mit Bordervflug
zu vk. Wolf . Manteusfel
straße. gegenüb. d. Schule.

E»
Enlstnllbmgsmaslhinö

transportabel , kämt! Zu¬
behör tadell .. Friedens¬
ware , gibt preiswert ab.
Sckeff-Ptraße 11. 2. Stock,
von 9—3 vorm . u . 7—8
Ubr abends.
Gebr. Rakuumreiniger z.

verk. Näb , Taabl .-Dl I«

1 Fleischmühle
geeignet für Metzger und
Ristaurants , oerk Linie.
Rbeinstraße .30, Gib.

Fenster
von Jnnen -Erker (mit
Rahmen ) zu verkaufen.

Zeeü. Häfneraasie 1.
2 Markisenwalzen

mt Gestell für Schaufenst .,
530 a. 4.10 Mtr . lang,
sowie 4 eis. Schaukasten
zu verk. Krautb . Moritz¬
straße 35.
4 Firmenschilder . 6 Ti che.
runder Tisch. 30 Wiener
Stühle , ein Eartentisch
2 Stüble . 1 guter Herd
(115X80). Kückenbr, zu
vk, Rotb . Blaichstraße 30.

220 Bickel
zu verkaufen Näb . Soch-
ftätterdtraße 10 Schloss.

/Rollicit.
42 Mtr . lang , sow. versch,
Tüncher - Gerätschaften zu
verk, Kleber , Rbeinstr , 33,
liRßp 'ntHoj.'pfler
in allen Größen , svwie
Wö!?.- Md MlistW

billig abzug. Scharnborft-
straße 26, Kontor Hof r.

Holzkisten
150 Stück gebrauchte

gut erhalt . Wein -. Sekt-
u. andere Kisten tn versch.
Größen , 1000 St Stroh-
Iiül'en billig zu verkauf.
Näh, Schiersteiner Str . 54
(Werkvlatz Laag ) ,

Raube Steine ^ .
billig abzugeb. Adelherd¬
straße 34, 3.
( Händler -Berkäufe

NlW-n.DaMN-8tzuhe
Hill, Sivver . Rieblttr . 11,

Bettücher
ertra groß. u. Bezüge ru
encrm bill . Pr . Ellmger.
Selenenstraße 30. 2.

Piano.
schönes Instrument , abzu¬
geben Jabnstraße 34. 1 l.

Obige mit Sogen
für 15U Mk. zu verkaufen
Bismarckring I, 3 links.

2 herrsch. WseziniMl
eich., kastanienbraun geb..
Prachtstück, sow. 2 Herren¬
zimmer. bochavarte Mo¬
delle, billig . Rosenkranz.
Müchervlatz 3.

2 hönM. 6ä)Iflf3inuner
Mahagoni u. Moldbirke,
billig zu vk. Rosenkranz.
Bliickerv latz 3

Diwan,
neu. vrciswert zu verk.
Saller , Rbeinstraße
Tapezierer

Schlailim .-Einr . 1890.
Küchen-Einr . 599.

Schränke. Betten . Diwan.
Cbaisel . u. Möbel jeder
Art stets bill . E. Klapper.
Frle drichstraße 55.

MWch.
in Rüstern , innen annz
Eichen, mit groß. Ltürig.
Svi ĝcllchr . ? Bettstellen
2 Nochtt. mit Marmor.
1 Wasälk. mit echt. M . n.
Svlegelailfsatz 3800 Jit.
Hlaizlmmtzr In Eitzen
mit et . 3tür . Sviegelschr^
wunderbare Schnitzereien,
prima Ärbeit . 5350 Mk.
Bauer . Wellrinstraße 51.

fflToöerne fliißjen
rund vorgebaut . 1380 Mk.Mmoii. MW
rund vorgeb., mit eingeb.
Eewürzkalt . 1870. 2250
und 2500 Mk zu verk.
Bauer.WelWtlktzeSI.

KWzlmei
(neue) kaufen Sie stets
preiswert und in tadel¬
loser Ausführung bei

Seivr . Schäfer.
Stiltstraß e 12. Bart.

Wirkliche
Gelegenheit!

Vertiko mit Spiegel , fast
neu. 395 kl gr. Sofa
295 U.  Ebaiselong 250
Zimm »rtisch 120 Ü.  nußb.
Stühle 46 <t. NaÄtt -sch
mit echt. Marmor 95 M.
Regulator 95 -4t. Trum .-
270 M.  480 li 550 Jl.
Schlafzim. u Kückeu-Ein-
licktung billig zu verk.
Fiick er. Adolsstraße 1. 1.

Klein . Kaiienschrank.
mcd. Itür . Mah .-poliert.
Kteiderschrank. i. Eichen,
r.ußö.-vol . Bert -ko. weiß
lock. Itür Wäscheschrank.
Waschkons, kl. Küch-nein-
richt.. weißes Metallbett.
'r < ouelmodecke, Plüsch¬
tischdecke. Schreibtisch und
and mehr billig zu verk.
^elerlenst-a?!e 23. Laden
ton der Wcllritzstraße) .

(Personen , 6sttz. Wagen) mit Klappverdeck,
>2/25 ? . 8 ., schlank: Form, fahrbereit, bester
Bergsteiger und Tourenwagen

zu verkaufen
event. Tausch in j der Form n cht ausgeschlossen.
Änfragen erbetcn unter W. 292 Tagbl.-V.r 'ag.

Bereifung »ad a .les Zubehör , billig.

\ MsMe )
Jagdhund

rasserein , in jeder Bezieh,
eurer G-brauchshund . zu
kaufen gesucht. Offerten
u. K. 285 an d. Tagbl .-V,
Ein Papagei

zu kaufen gesucht . Nach¬
richt nach K -Frlednch-
Rin a 59. 1 rechtsSüitlMi, SO-

und

MrWKMe
Matin . Zahnaebiiie.

Pfandscheine. Kleider.
Wäicke und Möbel

kauft z„ höchsten Preisen
L. Schiffer.

Kirckaasse 50. 2.
_Telephon .M94. _3a!>Ie WrMe
fflrM« W,®o!ö

Ringe . Uhren. Silber.
Kleider . Wäsche. Möbel.
MMünnjtr. 13,2.6t

R Schiffer  2 . Stock.
Rufen Sie 3493.
Zahle die höchsten Preise

ftir gut erhaltene
HMN. n. DMenW2c

und MM
Krau A. Klein.

Cou linttraß e 3. 1 St.

LKleiderL
b old- «. Ettbergegenstä»»: ,
Zahngeb., Wäsch:, Schuhe.
Gardine », Federbetts Pelze
lanft zu höchsten Preiien
Frau Stummer
Reugass , IS, 2. Stock.

»e.eptzoit 8331. -<rzi

Kleider Wasche
Möbel Teppiche,

Läufer . Gardinen.
Bestecke. Uhren niw. kauft

und zahlt am besten
D. Sivver . Rieblttr . 11.
Par terr e. — Tel . 4878.

Pikeedecken
Handtücher , bunte Bett¬
bezüge. Roßhaare , sowie
Drillick -Hosen und Jacken
zu kaufen gesucht. Weber.
Walramstraße 20. 1.

Guterhaltene
Konzertzither

aus besserer Privathand
zu kaufen gesucht.

E. Koritzki,
Westendstr 2\  Tel . 4033

Auf gleich suche ru kaufen

1 Pianino
(aus Privaiba .-rd bsvorz .)
Geil . Aneebote u K. 292
an den Taaül .-Berl . erw.

Gut erhaltenes
bchlatzimmern.Knche

zu kaufen ges. Preis -Off.
u. L. 294 Tagbl .-Berlag.

Mädchen-Schulranzen,
gut erb.. Leder, zu kaufen
ges. Seercbenstr . 26. P . r.

8IMM Mt.
2schläf. Bett . Küchenschr.
Kommode u Kinderbett
(für Krieesinoal ) billig
zu kauwn gesucht. Off . « .
T. 294 an den Tagbl .-P.

KleidrriÄrank.
Deckbetten u. Kissen zu k,
«es. Schwalb . Str . 59. 2.

m manm
mit Sessel, evt. a. ganzes
Herrenzimmer a . Privat¬
hand zu kaufm gesucht.
Offerten unter Z. LSI an
den Taabl .-Berlaa.

6 Eßzimmer -Stühle.
Lichen, mit Leder zu kauf,
gei. Olk Z. 279 Tabl .-Vl.
Kinderwagen od. Klapp-

wagen zu kaufen gesucht.
Oft. u. F . 292 Tagbl .-Bl.

MpDag..HerreMh.
u. gebrauchte Möbel kauft

Alb. Haielau.
Helenenstratze 29. Laden,

an der Wellritzstraße.
Klavvwagen . aut erb.,

mit Verdeck, gesucht. Off.
U: M 294 Taabl .-Verlaa.

Klavvwagen o. Verd¬
aut erhalten , zu kauf, sei.
Off. u. B . 285 Toabl .-Vl,

Achtung.
Klavvwagen . noch gut

erhalten , mit Verdeck zu
kaufen gesucht. Offerten
m. Preis an Mar Knopf.
Nettelbeckfrroße 18.

Herren-Rad
niedriger Rabmen . gut
erhalten , mit Freilauf u.
Rücktritt von Privat zu
kaufen gesucht. Offerten
u. K. 294 Taabl .-Verlag.

Fahrräder
mit u. obne Gummi kauft
Erüntbaler . Hermannstr . 3

Gut erhaltenes
Herren-Fahrrad

zu k sei. Off mit Preis
u. H 292 Taabl .-Verlag.

Gasherd mit Backofen
zu kaufen gesucht. Preis-
Off. an Meißner . Schier¬
steiner Straße 20. 3.
Drehbänke. Planscheiben

und Kreuzsuoporte . gebr.,
zu kaufen gesucht. Ofs. u.
U. 294 an den Tagbl .-VI.

m  eiüflitenem -ßmülA
Manchester oder Leder, sowie ein holländische ' Kupfer-
lü, .ec zu lausen ge,ucht. Billigst: Preisangebote er-

m  unter 8. 293 «« den Tagbu-Bers.

f BMlhtHWII)
Gärtnerei

am Nordfriedhof zu verv.
MMer . Platter Str . 84.

MmA
Grdl . Klavierunterr . w.

«rt . Bülowstraße 11, 2 L

Lanzen
lehrt ung., moo., jederz.
F . Bölker, Rödeistra ' e 9.

Tanzen
lehrt iederzeit ungeniert

W. Klavver u. Frau.
Kl . SÄwalbacher Str . 10
(Sing , o. Mauri tiusstr .) .

Hohe ZelshMW
derjenigen Person , die
mir meine große, dunkel¬
grüne

Ledertasche
wiederbringt oder An¬
gaben üb. dieselbe macht,
die am Dienstag morgen
von 11—12 Ubr im Post¬
amt Taunusstraße liegen
»eblieben ist. Off. unter
L. 292 Tagbl .-Ber lag ._

M .Mll E  BL
Dienstag mittag Kur
park. Abzug, gegen Be¬
lohn. Konditorei Nerbel.
Kir chgaste 78._

Perl , goldene Nadel,
besetzt mit zwei kleinen
Perlen u. einem Brillant.
Abzugeben gegen Belohn.
Hotel zum Gold. Kreuz,
Sviegelgoste._

Dienstag abend in der
Maimer Straße ein

wtss mm*  M
verloren . Gegen Belohn.
abzug. Schwalb . S tr . 41.

Am 14. ds. auf dem
Nordfriedbof 1 Marabu-
Kragen gefunden. Abzu-
bo len Herderstti ßs 10 3 l.

D. OWrM
Oii 'fcc) zugelaufen Näh

Kopdit "rci Lehmann.
Wilbelmstraße.

^EeMLEmysehlMgen
Beitragen v. Geschäfts¬

büchern. Bilanz .. Steuer¬
bearbeit . uiw. übern , erf.
Buchhalterin stundenweise.
Off u O. 283 Togbl -Pl.
M)klM M«

werden wie neu aufpol ..
aufmatt . re so. Eichenmöb.
umgebeizt in mod. Färb.
Kranbner . Rhema . Str . 15

Schneiderin
emofiebtt sich. „Weiße
Lilien . Häfnergasse 8,

Anni KoschiÄn.

in allen Fächern der
Schönheitspflege bewand.,sucht noch einige Kunden
außer dem Hause.

Märn Liunevs.
Lesfing str aße 7. Tel . 59922

taiffip/ri 'r
FMicuro — Manieare.
Von J2—7 du soip.
Maniküre S . FevU.

LllenbooenaaHe 9. 1.
Handpflege

Amalie Lremns,
Zietenring 6, Part , rechts.

Haltestelle Linie 3 u. 4.

j MW«
krfiMM» "L
xe-suobt durok ; ai .-Venv.
Ad. Seng, Cassel 86. 1107

WWMech!
Mouotl . 2000 verdienen

Sie beauem vom Schreib¬
tisch. sich. Postversanbgesch.
nach amerikan . Btuster.
Sofort . Pervieust . Kapital
nicht crforderl . Streng
reell. Muster u. Anleil.
gegen 3 Mk. (auch Nach¬
nahme ? an

H. Scheib.
Münster im Taunus.

Höchster Str . 6.
8680 Mark

gegen Mübelstcherheit zn
leihen gesucht. Otf . unt.

.mter X 295 an den■ unter 3 . 295
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Spezial - Abteilung
Kassenschränke

u. Einmauerschränke
(feuer- und drevesstckerl
sieden rum Verkant.
Ti.  Bender . Morttistr. 28.

Televkion 1W3.
an

00

Sv

75'

7S

75

06

Foolard Butterfly,
rein « Seid« .

Herrensocken
in vielen Farbe « , . .

Ia Perkal,
schöne Dessins . . . .

Ia Zephir,
schön « Dessins

75

Vorhemden, farbig, (J 90  4 1
in vielen Dessins . . . . . *»♦ » »

Sportkragen . 6.
Strickkrawatten . . . . 12.

Waschkrawatten . . . . 4.
.. . 11
.. .. 9.

. IV 18.
2T 19“ 18.

Kragen, Manschetten, Krawatten, Hosenträgern. Sockenhalter
Auswahl und aHen Preislagen,

Oberhemden, farbig, m. Krag.,
Ia Perkal , schöne Dessins . . . .

Oberhemden, farbig, m. Krag, '
waschechte Zephirstoffe . «W»

1 Taghemden , mit zwei Seiten « 1
1 falten.

Pikee-Faltenhemd,
Ia Hemdentncfa . . . . . . .

Hachthemden,
moderne Fassons , »M » L*age

Schlafanzüge, eleg. Machart,
hervorrag . Ausw., 250.—, 175.

Triltc themden, weiß mit färb. 30 '
Einsatz . <1*1*

Lieg, farbige Unterwäsche AL1
Garnitiir Hose u . Jacke . 125. —, v «l*

.95“

.75“
95“

75 -

75 -

75 -

50

Elegante Maßanfertigung in eignen Ateliers unter fachmännischer Leitung.
Di« eigne Wasohefabrikation bietet Garantie für tadellose Ausführung und die
Verwendung nur bewährt guter Qualitäten vorzüglich in Wäsche n. Haltbarkeit.

75

Taschen¬
tücher:

Weiße Hohlsaum-Damen-Taschentücher,
34 cm, mit schöner Stickerei.

Weiße Hohlsaum-Damen-Taschentücher,
29 cm, Ia Qualität , mit eleganter Stickerei.

Reinl. Hohlsaum-Damen-Tasc hentüchar,
34 cm . . . .

Herren-Taschentüeher,
bunt , 45 cm . . .

Leinene Herren-Tasehentücher,
weiß, 46cm . .

Herren-Taschentüeher,
weiß , mitjighunter Kante , 45 cm.

2.

L
5.
3.
8.

5.

50 |

75 |

75 |
I 2
so I

75 1

Haus-
Anstriche

m t gar . re ner Blei-
weitzrarbe. Durch gün¬
stigen Einkauf äußerst
preisw. Ausführung.Wand-
Anstriche

v-Zunenräumen Gicht-
echt, wichsest! besser
und billiger wie

Tapeten.
Bkrsterzimmer zur
— gef!. Ansicht. —

1000c von D m schon
ausgef. Ia Referenz.

Jak. Intra
Luxemburgplatz 1

Tel. 3437. 70

Morgev-Sssgalld. « rstrs Statt.  6 ttU  L

Aufforderung.
All« diejenigen, die begründet« Ansprüche

den Nachlaß der verstorbenen Rentner »» Fra»
Jda Dürkopp , Hierselbst, Bierftadter Gtr . 32,
zu stellen haben, fordere ich hiermit auf, drei« bei
mir bis 10. April cr . geltend zu mache».

Der Bevollmächtigte der Erben Jda Dürkopp:
Will , Bielefeld , Obernstr. 21.

Sdiwab » Mobile & € o »,
Baalt -Geschä » — Essea - Knlu *.

Fernsprech -Anschlüsse : Für den Orts - u. Bezirke-
verkehr Nr . 7325, 7326. 7328, 8176. — Für den Fern¬
verkehr 7320—7324. — Düsseldorfer Börse Nr . 15194.

Telegramm -Adr . : Schwanobank.
Besondere Abteilung für Kohlen -, Kali - u . Erzfcuxe.

Wir sind Käufer bezw. Verkäufer für

Sessel. Tiscke. . Bänke.
Liegestühle »

nur eigene Amertigung.
empfiehlt

Mahre «. Römerberg S.
Laden.

Korbware » aller Art.

Kohlenkuxe
Adler
Diergardt
Ewald
Gaf Schwerin
König Ludwig
Moers
Trappe

Braunkohlenhnxe
Leonhardt
Michel
Oscarssegen
Vosta

Kalikuxe
Aller Hammonia
Bergmannssegen

ALLEINIGE Verkaufsnietieriage für WIESBADEN der
Firma Nassauische Leinen - Industrie J . IN. BAUM.

Ecke Kirehgasse und Friedrichstraße. — Telephon.Nr. 854.
174 1

Klubsessel
in echtem Rindleder und Gobelin.

Lieferung direkt ab
Spezialfabrik feiner Sitzmöbei
Berg &Co., Bismarekring 19

Beff. Herr beabsichtigt ganze» oder teilweilen
Berufswechsel und sucht an guter reeller Sache

Beteiligung
vorerst mit 20—30 Mille. U-bernimmt auch erstllasf.
Vertretungen , Vertrauensposten etc. Eigner Fernfpr.
und Büroraüm vorhanden. AuSsührl. Offerten unter
U. 284 an den Tagbl.-Berlag . Strengste Diskretion.

Ms Amine!
20er Rieder aulh. Fl . 8
18er Tifchwein „ 11

„ Ensheimer ., 18
„ Oppenh.Schloß 18
„ Liebfrauennrilch 20
„ Oberingelh. Horn 23
„ Fürstenb. Riesl. 25

I7er Schwabenheim. 24
„ Nierffeiner Fl. 24

ohne Glas u. Steuer.
Probe ,laschen werden

abgegeben. Verlangen
Sie Liste Rr . 4.

Hubert Schütz & Co .,
Meinhandel, ,57

Molasstr . 28. Tel . 6331.

Für Gartenbesitzer und
Landwirt«

wffs 8amil
beste Qualität l

4 Moritzstratze 4.

KaUstuxo
Braunschwelg - Lüneburg
Carlshall
Einigkeit
Felsenfest
Friedrichroda
Gebra
Heiligenroda
Heringen
Neustassfnrt
Rössing -Barnten
Schwarzburg
Volkenroda
Walbeck
Wilhelmshali
Wintershall

Unsere Rundschau über den rheinieed .west-
fälischen Wertpapiermarkt mit beachtenswerten
Informationen sowie unser Kuxenmarktbericht mit
den neuesten Notierungen auf Wunsch an
Interessenten kostenlos . FIS6

widiüg für Painesaf
Moderne

Gesidifs -, Haas*-, Häuf¬
ig. Büsfenpflege

durch Spezialistin ausgeführt.

Bernhard,
Spezialgeschäft für feine Haararbeiten.

Herren-SohlSR 30  Mk.
Damen-SohLen 24  Mk.
Mache dar verehrte Publikum ganz besonders aus
meine gute Arbeit u,id die lange Haltbarkeit meiner

Sohlen aufmerksam.

WhimAlli AG ,IM «29.

iij
e«LL mit und onne Malz ein vorzüglich be-
iSÖ18  wahrtes anregendes Kräftigung « - Mittel

bei Schwächezuständen jeder Art . Per
Flasche 8 u. 10 Mk. Alleinverkauf : 9

, Schiiteenhof - Apotheke , Langgasse 11.

w & tus
fabrizieren selbst nud versenden nur
direkt an unsere 123 Verkaufs *teilen
Darum sind wir auch zo billig

la Verarbeitung  mit
bester durchgehender
Ledersohle , Votlabsatz,
feinster Weissleinen-
Oberstoff , entzückende,
kurze moderne Form

Schuhfabriken

Herren- und
Damenstiefel

Entzückende Frühjahrs-
Modelle, kurze Form ist

bvauxi
echt Chsvreao

Eleganter Haibach ah
in braun echt Cherreatt
jetzt wieder vorrätig

im
faClfl 4 *Q>
Eiirq
b.Magdebg

Verkauf nur : Wiesbaden , Marktstraße 10 (Hotel Grüner WaldJ,
Mainz , Gutenbergplatz HL
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Sollten Sie zum Osterfeste Bedarf an
Tchuh« arcn benötigen, so besuchen

Sie bitte

Griesers
Schuhgeschäft

Gok»gafse 2. Hier werden Sie sicher
etwas Passendes zu angemessenen
Dreisen finden. Gleichzeitig empfehle
ich als Fachmann meine Matz- und
Reparatur - Werkstatt » zu reellen
Preisen und guter Ausführung.

Karosserien
7kmändern. Msoernisiereu. Anbm von Mudschntz,
Slech- «nd Treibarbeiten» Auspasse« «uff Chassis

AuSsührmlg säuttlicher Rcparature« sachgemäß
bei billigster Bercchmmz.

RMert Herrrnarm, Karofler^ a»,
Wiesbadeu» Emstr Striche 25._

Sckrmifcnrcft
Empfehle:

Pa . Thüringer Zsroelat - ».
per Psd . Mk. 22—

Brima LhLrivger Bratwurst pe. Pfd.
Pa . Thür. Rot- «. ScLertvurst vr. Psd.Mt. r«.—
Prima gerä«cherter Laudschroeiue-Schiuke»

IN bis 12 Pfd. schwer, per Psd. Ml. W—
Prsbepak. gernz, Diensten. Versand erf. geg. Nachnahme.

Weffchermeisler Karl Schneider
Thüringer Wurstfabrik

Neustadt (Dtf«), Arnshaugkerstraße1.

Meine Qstergabe
igarren «mSSm

J*o. 87 1« Stück Mk. ft .—
Pfo. 87 10 Äüek Mk. W.—
Pf*. 111 M Stück Mk.l © .—

Joseph Witte,
Zigarre® - Spezialgeschäft

IlMrScliwrsteinerStr. 1a

£iisabeth Günfzel
Klavier -Unterrieht

Tfinnvia ' Kurse, die einen allgemeinen* IWuriVt Ueberblick aller theoretischen
Fächer geben.

Für Schüler, die sich dem Lehrberuf
iridmen wollen,

vollständige , praktische
und theoretische Vorbe¬
reitung zu den Examen
dei% Musik - Sektion des
Allgemeinen Deutschen
Lehrerinnen -Verbandes.

Neu-Anmeldungen erbeben vom2 . April ab.
Sprechzeit von 11—12 u. 2—4 Uhr
Kerner- Friedrich- Fing 76, Part.

Cornelius Czamiawski
i Wiesbaden, FriedrichstraSe6 ]

Telephon 6588.

] Beginn des neuen Kursus:1.April 1921. |

Ostergeschenke für jungv. alt
f Parfümerie Bache , Drogerie , Ta unu strafte 5.

»egm Umzug
wollen wir unter Lager räumen vmb  haben des¬

halb die Preise ans
Wem und Spirituosen

bedeutend- ermäßigt. 61
Lmbert Schütz & So .. Werugroßhandel

Rttolobstrastc 28. — Fermsprech« 63A.

msktft - ,  Blasen-
Fraue -esR-lelsien

(ohne Quecksilber,
ohne Et -spritz aagj,

Wut-,
örin -Untersuchungen.
ArrfWär. Broschüre No. 5 a diskret

Mit . 3 . — (Nachnahme ).

Sfphilis-
BehaniHang nseh den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
ebne Berufs

F 103
Br. msL Hotiaender

a. BL, BethHMMHtstrasse 58, gegen¬
über FrsmfctarterHof. Tel. „Hsosa * 8953.
Täglich H —1,5—7 Uhr. Sonntags M— l Uhr.

an Itifcrativem Unternehmen in Wiesbaden
Oder Umgebung von seriösem Kaufmann

Off. unter W. 286 Tagbi .-Verlag.gestiebt.

Großer Laden
mit Nebenzimmer, d « Miro eingerichtet, zu verkaufen
oder zu vermieten. Lager, Weinkeller und Telephon
vorhanden. Büro-Einrichtung wird auch einzeln verkauft.
Offerten unter D. 292 an den Tagbl.-Verl

GM MMMSges
vcrsch. Größen, zn mäßigen
P >eisen. Brand , Wazen-
fabrik, Moritzstraße 50.

Führten Mt Lsjtklltö
«mit . Slnbänsemiaken oh.
Morden empfiehlt billigst

Kstttler u. W,nk.
Dosth. etr 121. T. 3896.

Korbmöbel
kauft man billigst in der

Thüringer
Korbmöbel - Industrie,

Erabenstraße 2. 2. Stock.
Seiiel v. 75 Mk. an.

fjk  Tragb Ställcf.Gefl.,
M , K Zieg.etc.,Brutösen.

Knochenmühlenz
Hebungd.Legetätig-

feit. Preisl. frei. ftcflÄgst
Hof i. Mergentheim 158

■ M . DoerenKamp
Adolfsalle?35T?i;393

ttnl
jeden Tag , ab 7 Uhr:
L

Tiroler Hameti-Kapettg
uni 3azztai

Einf piff frei! Eintritt frei!

Thalia-Theater
Kirchtrnsse 72. Telephon 6137

Der beste Harry Piel- Film 1921!

DerVsräcbterdesTodes
Abenteurer -Drama in 6 Akten.

In der Hauptrolle:

Harry Fiel
:: :: Oer FaRir :: ::

Humoristischer Werbefilm.
: X Spielzeit : 3 bis lQVa Uhr . :: ::

Odeon
Der gp. S bentea per - Roman
Abrechnung unter Komplizen

5 spannende Akte.

KetmB Porten
P. Barfmann , ES. ValEentln in

Oie goldne Krone,
Schauspiel in 5 Akten nach dem

Roman von Olga Wohlbrück.

Kinephon
Taunusstraße 1 Berliner Hof.

Nur noch heuteu.morgen

«8BZZSZZU
0 @ 0 ® @ @ 00

Hansa- Hotel
WIESBADEN

Ecke Rhein - und Nikolasstrafie

Besitzer : F„ Lederbogen.
,iiiiii.imiuimig)iiu.lUi,mm»mniiTi„rf:iTm'ti,iiiMii,
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d SCarfreiiag
®Gedeck M . 15.

Fröhlingssuppe

© Kabeljau mit holl.Tunke
und Kartoffeln

Kalbsschnitzel mit Stangenspargel

Orangen mit Zucker

la Mk

tnfieict
pr. StückJ.54J

Amerik. ungezuckerte

Vollmilch
hohe Dosen ft.58
Cocosfett

l-Pfund-Tafel 12.—
Apfelmus

zuckergefüßt, tafelfertig,
Kilo-Dose 6.—

AM zmLMM
>/.°Pfl..̂ vje,WeiM. I.S8

G. Jung
Koloniabv., Svb̂ nslatz 3.

Lnussousi
Kabarett

» - >-MAINZ,
Henfelbergerfaög . 14.

Telephon 434t.
Kasseodflnong 7 Uhr
Anfang präeis 8 Uhr.
Preis Mark 4 .—

exkl . Steuer.

saassötiri-Hältää
4—11 Uhr

Kfinstler-Koiizert
Eintritt frei 1 : :

1. Stock. fi
Geefeet ab 4 Uhr.
: Eintritt kr« l

Künstler - Kapelle!
K33

Walhalla
Nur noch heute!

Der Kauer
der Sahara

(Etr Mannahne Nam en II.M)
Ab Freitag : III . Teil:

I Velde Bestien!
U nr Rhenania• • ftehwalhnr*hpp9!tr .7

Heute letzter Tag!

Jesprengte ton“
V . Teil.

Ab Samstag:
VI . und letzter Teil:

„Dis Miitnni
um!Mllung“.

Scbwalbacher Str . .7.

Heute letzter Tag!
Das Detektivdrama

Der Mann ohne
Gewissen

Ab S mstag:
Erst - Aufführung !j
Großer Original-

WM -West -Schlager!

IC
ammer’
:: Lichtspiele

Manritiussf .r.12. T.C1T;

Das Schicksal der
Carola van Geldern
Schauspiel in 5 Akten.

In der Hauptrolle:

Lotte rteumonn
Der Weiberfeind.

Lustspiel in 3 Akten m.
Pani Heidemann
Wochentags ab 4 Uhr,

Sonntags ab 3 Uhr.

»—Urania—'
30 Bleicbstp . 30

Der hnadiit
mKönigstein.

Historisch . Schauspiel
in 4 Akten.

Oas Märchen van der
schonen

3 Akte.
Ganz neue Filme.

Wundervolle Bilder.
Gutes Seipro ramm.

Kind r haben Zutritt.

Monopol
Will » lmstr . 8. TeU588.
lumuiuiiiiiiiiiiiiiiiniiuiiiiiKiii
Bis einschl. Samstag!

( Bruno|Kaslner |
in dem 5a &tig ., seiost-

verfeßten Fi mwerk

Zwisohan zwei Walten
Ferner:

Schloß Einoed
Drama in 4 Akt n mit

lüll MAY!(
Künstlerin u di!

AM
Staats -Theater.

Donnerstag . 24. März.
Sri «mfgehobenem Abonnement.

Parsifal.
&n  Bühnenweihfcstspiel von

Richard Wagner.
Amfortos . . Ric. Deilsr-Winkei
Titnrel . Fritz Mechler
©umomatä . M« . Nosaiewicz
Parsifal . Fritz Scherer
Klingsor . H . H. Andra
Kundry M .Leffler -Burckarda T.
Erster > W. steune
Zweiter > Eralroitt « F . Mechler
Erster j . Edeltr . Pilf
Zweiter ! Rebenlchütz
Dritter ?Knapp « . Hch,- chom
Werter f H . Lauteinann
Küngsors ZaubermSdchen:

O . rlaüenseea .G., Alfermann.
M .Bommcr , Müller -Rudolph,
Adele Krämer . RuthWolffreim
und Chöre. Alisolo:Lilly Haas.

Mustk- Leitg : Prof . Mannstaedt.
Anfang 5, Ende nach 10 Uhr.

Residenz-Theater
Donnerstag 21. März.

Konzert >Direktion Heinz Hertz,
Wiesbaden.

Gastspiel Frankfurter Künstler.
Ostern.

Schauspiel in 3 Akten von Aug.
Strindberg.

Beschäftigt find : Die Danien:
Gertrud Bergmann , Dora
Donato , Herta Senznier . Die
Herren : Rodert George , Martin

Gleisner , Willi Ummtngcr.
Anfang 7, Ende geg , 8.30 Ul)r.

RA- W-KSIWck
Oonnerstag , 21 März.

Nachmittags 1—5.30 Uhr
Abonnements-Konz srt.
tetädtisctioä Kurorciiastar

Leitung : H. Jrmer , stidt.
KurkapeUineist .ap.

1. Ouvertüre zur Oper „Die
verkauft © Braut 4 von F.
Smelana.

2. Balletcrausik a. „Die Königin
von Saba “ von Goldmark.

3. Solvejgs Lied von E. Grieg.
4. Konzert -Ouvertüre in A-dur

vö -i JuL Kietz.
5. Ave verum von Mozart.
6. Fantasie aus ^A'ida 4 von

G. Verdi.
Pünktlich abends 7.30 Uiir i:n

groben Saale:
Hauptprobe

zum UI . Konzert : des Cäcilien-
Vereins am Karfreitag.

.Tob. Seb.  Bach : H-MoU-Messa
Mr 9M , C4wr . Orcbaater n»dOrr«*.
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